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(Veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

VERORDNUNG EG Nr. 3302/93 DER KOMMISSION

vom 30. November 1993

zur Wiedereinführung der Erhebung der Zölle für die Waren des KN-Codes ex
8471 mit Ursprung in Singapur, für die die in der Verordnung (EWG) Nr.

3831/90 des Rates vorgesehenen Zollpräferenzen gewährt werden

waren mit Ursprung in jedem der betreffenden Länder
und Gebiete zu jedem Zeitpunkt wiedereingeführt
werden .

Für die Waren des KN-Codes ex 8471 mit Ursprung in
Singapur beträgt der individuelle Plafond 19 680 000
ECU. Am 21 . Januar 1993 haben die in der Gemeinschaft
angerechneten Einfuhren der genannten Waren aus
Singapur den Plafond erreicht.

Es ist angezeigt, die Erhebung der Zölle für die betref
fenden Waren gegenüber Singapur wiedereinzuführen —

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 3831 /90 des Rates
vom 20. Dezember 1990 zur Anwendung allgemeiner
Zollpräferenzen für bestimmte gewerbliche Waren mit
Ursprung in Entwicklungsländern im Jahr 1991 ('),
verlängert für 1993 durch die Verordnung (EWG) Nr.
3917/92 (2), und insbesondere auf Artikel 9,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Nach den Artikeln 1 und 6 der Verordnung (EWG) Nr.
3831 /90 wird die Zollaussetzung für 1993 jedem der in
Anhang III aufgeführten Länder und Gebiete mit
Ausnahme derjenigen, die in Spalte 4 des Anhangs I
genannt sind, im Rahmen der in Spalte 6 des Anhangs I
festgesetzten Präferenzzollplafonds gewährt. Sobald die
individuellen Plafonds auf Gemeinschaftsebene erreicht
sind, kann nach Artikel 7 der genannten Verordnung die
Erhebung der Zölle bei der Einfuhr der betreffenden

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Ab 5. Dezember 1993 wird die Erhebung der Zölle, die
aufgrund der Verordnung (EWG) Nr. 3831 /90 für 1993
ausgesetzt ist, für Einfuhren der folgenden Waren mit
Ursprung in Singapur in die Gemeinschaft wiedereinge
führt :

Nummer KN-Code Warenbezeichnung

10.1010 8471 10 90 Automatische Datenverarbeitungsmaschinen und ihre Einheiten ;
8471 20 20 magnetische oder optische Schriftleser, Maschinen zum
8471 20 80 Aufzeichnen von Daten auf Datenträger in Form eines Codes und
8471 91 80 Maschinen zum Verarbeiten dieser Daten, anderweit weder
8471 92 90 genannt noch inbegriffen, andere als für zivile Luftfahrzeuge
8471 93 40
8471 93 51
8471 93 59
8471 93 60
8471 93 90
8471 99 10
8471 99 30
8471 99 90

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der
Europäischen Gemeinschaften in Kraft.

(') ABl. Nr. L 370 vom 31 . 12. 1990, S. 1 .
(2) ABl. Nr. L 396 vom 31 . 12. 1992, S. 1 .
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Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Brüssel , den 30 . November 1993

Für die Kommission

Christiane SCRIVENER

Mitglied der Kommission
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VERORDNUNG (EG) Nr. 3303/93 DER KOMMISSION
vom 30. November 1993

zur Wiedereinführung der Erhebung der Zölle für die Waren des KN-Codes
8712 00 mit Ursprung in Indonesien und Thailand, für die die in der Verordnung
(EWG) Nr. 3831/90 des Rates vorgesehenen Zollpräferenzen gewährt werden

9 454 000 ECU. Am 30. Juli 1993 haben die in der
Gemeinschaft angerechneten Einfuhren der genannten
Waren mit Ursprung in Indonesien und Thailand die
betreffende Bezugsgrundlage erreicht. Der Informations
austausch durch die Kommission hat gezeigt, daß die
Aufrechterhaltung des Präferenzsystems wirtschaftliche
Schwierigkeiten in einem Gebiet der Gemeinschaft
hervorrufen könnte. Somit ist die Erhebung der Zölle für
die betreffenden Waren gegenüber Indonesien und Thai
land wiedereinzuführen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 3831 /90 des Rates
vom 20. Dezember 1990 zur Anwendung allgemeiner
Zollpräferenzen auf bestimmte gewerbliche Waren mit
Ursprung in Entwicklungsländern im Jahr 1991 (l),
verlängert für 1993 durch die Verordnung (EWG) Nr.
3917/92 (2), insbesondere auf Artikel 9,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Nach Artikel 1 der Verordnung (EWG) Nr. 3831 /90 sind
die Zollsätze für bestimmte Waren mit Ursprung in den
in Anhang III genannten Ländern und Gebieten voll
ständig ausgesetzt. Die Einfuhren dieser Waren unter
liegen im allgemeinen einer vierteljährlichen statistischen
Überwachung, die sich auf die in Artikel 8 genannte
Bezugsgrundlage stützt.

Wenn der Anstieg der Präferenzeinfuhren der in Anhang
II genannten Waren mit Ursprung in einem oder
mehreren der begünstigten Länder wirtschaftliche
Schwierigkeiten in einem Gebiet der Gemeinschaft verur
sachen könnte, können nach Artikel 8 die Zollsätze nach
einem geeigneten Informationsaustausch durch die
Kommission mit den Mitgliedstaaten wiedereingeführt
werden. Die Bezugsgrundlage, die hierbei zu berücksich
tigen ist, entspricht in der Regel 6,615 % der Gesamtein
fuhren in die Gemeinschaft im Jahr 1988 aus Drittlän
dern.

Für die Waren des KN-Codes 8712 00 mit Ursprung in
Indonesien und Thailand beträgt die Bezugsgrundlage

Artikel 1

Ab 5. Dezember 1993 wird die Erhebung der Zölle, die
aufgrund der Verordnung (EWG) Nr. 3831 /90 für 1993
ausgesetzt ist, für Einfuhren der folgenden Waren mit
Ursprung in Indonesien und Thailand in die Gemein
schaft wiedereingeführt :

KN-Code Warenbezeichnung

8712 00 Zweiräder und andere Fahrräder
(einschließlich Lastendreiräder), ohne Motor

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröf
fentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemein
schaften in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Brüssel, den 30 . November 1993

Für die Kommission

Christiane SCRIVENER

Mitglied der Kommission

(') ABl . Nr. L 370 vom 31 . 12. 1990, S. 1 .
(2) ABl. Nr. L 396 vom 31 . 12. 1992, S. 1 .
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VERORDNUNG (EG) Nr. 3304/93 DER KOMMISSION
vom 30. November 1993

zur Wiedereinführung der Erhebung der Zölle für die Waren des KN-Codes
2921 42 10 mit Ursprung in Indien, für die die in der Verordnung (EWG) Nr.

3831/90 des Rates vorgesehenen Zollpräferenzen gewährt werden

5. Mai 1993 haben die angerechneten Einfuhren der
betreffenden Waren in die Gemeinschaft mit Ursprung in
Indien die betreffende Bezugsgrundlage erreicht. Der
Informationsaustausch durch die Kommission hat gezeigt,
daß die Aufrechterhaltung des Präferenzsystems wirt
schaftliche Schwierigkeiten in einem Gebiet der Gemein
schaft hervorrufen könnte. Somit ist die Erhebung der
Zölle für die betreffenden Waren gegenüber Indien
wiedereinzuführen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 3831 /90 des Rates
vom 20 . Dezember 1990 zur Anwendung allgemeiner
Zollpräferenzen auf bestimmte gewerbliche Waren mit
Ursprung in Entwicklungsländern im Jahr 1991 ('),
verlängert für 1993 durch die Verordnung (EWG) Nr.
3917/92 (2), insbesondere auf Artikel 9,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Nach Artikel 1 der Verordnung (EWG) Nr. 3831 /90 sind
die Zollsätze für bestimmte Waren mit Ursprung in den
in Anhang III genannten Ländern und Gebieten voll
ständig ausgesetzt. Die Einfuhren dieser Waren unter
liegen im allgemeinen einer vierteljährlichen statistischen
Überwachung, die sich auf die in Artikel 8 genannte
Bezugsgrundlage stützt.

Wenn der Anstieg der Präferenzeinfuhren der in Anhang
II genannten Waren mit Ursprung in einem oder
mehreren der begünstigten Länder wirtschaftliche
Schwierigkeiten in einem Gebiet der Gemeinschaft verur
sachen könnte, können nach Artikel 8 die Zollsätze nach
einem geeigneten Informationsaustausch durch die
Kommission mit den Mitgliedstaaten wiedereingeführt
werden. Die Bezugsgrundlage, die hierbei zu berücksich
tigen ist, entspricht in der Regel 6,615 % der Gesamtein
fuhren in die Gemeinschaft im Jahr 1988 aus Drittlän
dern.

Für die Waren des KN-Codes 2921 42 10 mit Ursprung
in Indien beträgt die Bezugsgrundlage 403 000 ECU. Am

Artikel 1

Ab 5. Dezember 1993 wird die Erhebung der Zölle, die
aufgrund der Verordnung (EWG) Nr. 3831 /90 für 1993
ausgesetzt ist, für Einfuhren der folgenden Waren mit
Ursprung in Indien in die Gemeinschaft wiedereinge
führt :

KN-Code Warenbezeichnung

2921 42 10 Halogen-, Sulfo-, Nitro- oder Nitrosoderivate
des Anilins und ihre Salze

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröf
fentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemein
schaften in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Brüssel, den 30 . November 1993

Für die Kommission

Christiane SCRIVENER

Mitglied der Kommission

(') ABl . Nr. L 370 vom 31 . 12. 1990, S. 1 .
(2) ABl . Nr. L 396 vom 31 . 12. 1992, S. 1 .
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VERORDNUNG (EG) Nr. 3305/93 DER KOMMISSION
vom 30. November 1993

zur Wiedereinführung des Zollsatzes für die Waren der Kategorie 3 (laufende
Nummer 40.0033 mit Ursprung in Indien, für die die in der Verordnung (EWG)

Nr. 3832/90 des Rates vorgesehenen Zollpräferenzen gewährt werden

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 3832/90 des Rates
vom 20. Dezember 1990 zur Anwendung allgemeiner
Zollpräferenzen für Textilwaren mit Ursprung in
Entwicklungsländern im Jahr 1991 ('), verlängert für 1993
durch die Verordnung (EWG) Nr. 3917/92 (2), insbeson
dere auf Artikel 12,

in Erwägung nachstehender Gründe :
Gemäß Artikel 10 der Verordnung (EWG) Nr. 3832/90
wird die Zollpräferenzregelung für 1993 für jede Waren
kategorie in den Anhängen I und II gewährt, die Gegen
stand von Einzelplafonds ist, und zwar bis zur Höhe der
Mengen, die in Spalte 8 ihres Anhangs I und in Spalte 7
ihres Anhangs II bezüglich bestimmter oder jeder in
Spalte 5 derselben Anhänge genannten Ursprungsländer
oder -gebiete festgesetzt sind. Gemäß Artikel 11 der
genannten Verordnung können die Zollsätze bei der

Einfuhr der betreffenden Waren jederzeit wiedereinge
führt werden, sobald die genannten Einzelplafonds auf
Gemeinschaftsebene erreicht sind.

Für die Waren der Kategorie 3 (laufende Nummer
40.0033) mit Ursprung in Indien ist der Plafond auf 630
Tonnen festgesetzt. Am 23. April 1993 haben die in der
Gemeinschaft angerechneten Einfuhren der genannten
Waren mit Ursprung in Indien, für die Zollpräferenzen
gewährt werden, den in Rede stehenden Plafond erreicht.

Es ist angezeigt, den Zollsatz für die betreffenden Waren
gegenüber Indien wiedereinzuführen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Ab 5. Dezember 1993 wird der Zollsatz, der aufgrund der
Verordnung (EWG) Nr. 3832/90 für 1993 ausgesetzt ist,
für Einfuhren in die Gemeinschaft von folgenden Waren
mit Ursprung in Indien wiedereingeführt :

Laufende
Nummer

Kategorie
(Einheit) KN-Code Warenbezeichnung

40.0033 3 5512 Gewebe aus synthetischen Spinnfasern, andere
(Tonnen) als Bänder, Samt, Plüsch, Schlingengewebe

5513 (einschließlich Frottiergewebe) und Chenillege
webe

5514

5515

5803 90 30

ex 5905 00 70

ex 6308 00 00

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der
Europäischen Gemeinschaften in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Brüssel , den 30 . November 1993

Für die Kommission

Christiane SCRIVENER

Mitglied der Kommission

(') ABl . Nr. L 370 vom 31 . 12. 1990, S. 39.
(2) ABl . Nr. L 396 vom 31 . 12. 1992, S. 1 .



Nr. L 297/6 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 2. 12. 93

VERORDNUNG (EG) Nr. 3306/93 DER KOMMISSION
vom 30 . November 1993

zur Wiedereinführung des Zollsatzes für die Waren der Kategorie 37 (laufende
Nummer 40.0370 mit Ursprung in Thailand, für die die in der Verordnung
(EWG) Nr. 3832/90 des Rates vorgesehenen Zollpräferenzen gewährt werden

führt werden, sobald die genannten Einzelplafonds auf
Gemeinschaftsebene erreicht sind.

Für die Waren der Kategorie 37 (laufende Nummer
40.0370) mit Ursprung in Thailand ist der Plafond auf
386 Tonnen festgesetzt. Am 14. Mai 1993 haben die in
der Gemeinschaft angerechneten Einfuhren der
genannten Waren mit Ursprung in Thailand, für die Zoll
präferenzen gewährt werden, den in Rede stehenden
Plafond erreicht.

Es ist angezeigt, den Zollsatz für die betreffenden Waren
gegenüber Thailand wiedereinzuführen —

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 3832/90 des Rates
vom 20. Dezember 1990 zur Anwendung allgemeiner
Zollpräferenzen für Textilwaren mit Ursprung in
Entwicklungsländern im Jahr 1991 ('), verlängert für 1993
durch die Verordnung (EWG) Nr. 3917/92 (2), insbeson
dere auf Artikel 12,

in Erwägung nachstehender Gründe :

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :Gemäß Artikel 10 der Verordnung (EWG) Nr. 3832/90
wird die Zollpräferenzregelung für 1993 für jede Waren
kategorie in den Anhängen I und II gewährt, die Gegen
stand von Einzelplafonds ist, und zwar bis zur Höhe der
Mengen, die in Spalte 8 ihres Anhangs I und in Spalte 7
ihres Anhangs II bezüglich bestimmter oder jeder in
Spalte 5 derselben Anhänge genannten Ursprungsländer
oder -gebiete festgesetzt sind. Gemäß Artikel 1 1 der
genannten Verordnung können die Zollsätze bei der
Einfuhr der betreffenden Waren jederzeit wiedereinge

Artikel 1

Ab 5. Dezember 1993 wird der Zollsatz, der aufgrund der
Verordnung (EWG) Nr. 3832/90 für 1993 ausgesetzt ist,
für Einfuhren in die Gemeinschaft von folgenden Waren
mit Ursprung in Thailand wiedereingeführt :

Laufende
Nummer

Kategorie
(Einheit) KN-Code Warenbezeichnung

40.0370 37 5516 11 00 Gewebe aus künstlichen Spinnfasern
(Tonnen) 5516 12 00

5516 13 00
5516 14 00
5516 21 00
5516 22 00
5516 23 10
5516 23 90
5516 24 00
5516 31 00
5516 32 00
5516 33 00
5516 34 00
5516 41 00
5516 42 00
5516 43 00
5516 44 00
5516 91 00
5516 92 00
5516 93 00
5516 94 00

5803 90 50

ex 5905 00 70

(') ABl . Nr. L 370 vom 31 . 12. 1990, S. 39 .
(2) ABl . Nr. L 396 vom 31 . 12. 1992, S. 1 .
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Artikel 2

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der
Europäischen Gemeinschaften in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Brüssel, den 30. November 1993

Für die Kommission

Christiane SCRIVENER

Mitglied der Kommission
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VERORDNUNG (EG) Nr. 3307/93 DER KOMMISSION
vom 30. November 1993

zur Wiedereinführung des Zollsatzes für die Waren der Kategorie 43 (laufende
Nummer 40.0430) mit Ursprung in China, für die die in der Verordnung (EWG)

Nr. 3832/90 des Rates vorgesehenen Zollpräferenzen gewährt werden

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 3832/90 des Rates
vom 20 . Dezember 1990 zur Anwendung allgemeiner
Zollpräferenzen für Textilwaren mit Ursprung in
Entwicklungsländern im Jahr 1991 ('), verlängert für 1993
durch die Verordnung (EWG) Nr. 3917/92 (2), insbeson
dere auf Artikel 12,

in Erwägung nachstehender Gründe :
Gemäß Artikel 10 der Verordnung (EWG) Nr. 3832/90
wird die Zollpräferenzregelung für 1993 für jede Waren
kategorie in den Anhängen I und II gewährt, die Gegen
stand von Einzelplafonds ist, und zwar bis zur Höhe der
Mengen, die in Spalte 8 ihres Anhangs I und in Spalte 7
ihres Anhangs II bezüglich bestimmter oder jeder in
Spalte 5 derselben Anhänge genannten Ursprungsländer
oder -gebiete festgesetzt sind. Gemäß Artikel 11 der
genannten Verordnung können die Zollsätze bei der

Einfuhr der betreffenden Waren jederzeit wiedereinge
führt werden, sobald die genannten Einzelplafonds auf
Gemeinschaftsebene erreicht sind.

Für die Waren der Kategorie 43 (laufende Nummer
40.0430) mit Ursprung in China ist der Plafond auf 16
Tonnen festgesetzt. Am 19. März 1993 haben die in der
Gemeinschaft angerechneten Einfuhren der genannten
Waren mit Ursprung in China, für die Zollpräferenzen
gewährt werden, den in Rede stehenden Plafond erreicht.
Es ist angezeigt, den Zollsatz für die betreffenden Waren
gegenüber China wiedereinzuführen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Ab 5. Dezember 1993 wird der Zollsatz, der aufgrund der
Verordnung (EWG) Nr. 3832/90 für 1993 ausgesetzt ist,
für Einfuhren in die Gemeinschaft von folgenden Waren
mit Ursprung in China wiedereingeführt :

Laufende
Nummer

Kategorie
(Einheit) KN-Code Warenbezeichnung

40.0430 43 5204 20 00 Garne aus synthetischen oder künstlichen Fila
(Tonnen) menten, Garne aus künstlichen Spinnfasern, Garne

5207 10 10 aus Baumwolle, in Aufmachungen für den Einzel
5207 90 00 verkauf

5401 10 90
5401 20 90

5406 10 00
5406 20 00

5508 20 90
5511 30 00

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der
Europäischen Gemeinschaften in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Brüssel, den 30. November 1993

Für die Kommission

Christiane SCRIVENER

Mitglied der Kommission

(') ABl . Nr. L 370 vom 31 . 12. 1990, S. 39.
O ABl. Nr. L 396 vom 31 . 12. 1992, S. 1 .
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VERORDNUNG (EG) Nr. 3308/93 DER KOMMISSION
vom 1 . Dezember 1993

über den Verkauf von Rindfleisch aus Interventionsbeständen zu pauschal im
voraus festgesetzten Preisen zur Versorgung der Kanarischen Inseln und zur

Aufhebung der Verordnung (EWG) Nr. 2874/93

durch die Verordnung (EWG) Nr. 3714/92 der Kommis
sion (8), zu vereinfachen und dazu die Beihilfe in den mit
der vorliegenden Verordnung festgesetzten Verkaufspreis
einzubeziehen .

Im Hinblick auf die Kauf- und Kontrollverfahren
empfiehlt sich die Anwendung bestimmter Vorschriften
der Verordnung (EWG) Nr. 2173/79 der Kommission
vom 4. Oktober 1979 über Durchführungsbestimmungen
betreffend den Absatz des von den Interventionsstellen
gekauften Rindfleisches und zur Aufhebung der Verord
nung (EWG) Nr. 21 6/69 (9), zuletzt geändert durch die
Verordnung (EWG) Nr. 1759/93 ( 10), und der Verordnung
(EWG) Nr. 3002/92 der Kommission vom 16. Oktober
1 992 zur Festlegung der gemeinsamen Durchführungsbe
stimmungen für die Überwachung der Verwendung und/
oder Bestimmung von Erzeugnissen aus den Beständen
der Interventionsstellen (u), zuletzt geändert durch die
Verordnung (EWG) Nr. 1938/93 (,2).

Es ist die Stellung einer Sicherheit vorzusehen, um zu
gewährleisten, daß das Rindfleisch seiner Bestimmung
zugeführt wird .

Die Verordnung (EWG) Nr. 2874/93 der Kommission ( 13)
sollte aufgehoben werden.

Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Verwaltungsaus
schusses für Rindfleisch —

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 805/68 des Rates
vom 27. Juni 1968 über die gemeinsame Marktorganisa
tion für Rindfleisch ('), zuletzt geändert durch die Verord
nung (EWG) Nr. 125/93 (2), insbesondere auf Artikel 7
Absatz 3,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Bestimmte Interventionsstellen verfügen über erhebliche
Bestände an Interventionsrindfleisch. Angesichts der
hohen Lagerkosten sollte eine Verlängerung der Lagerzeit
des Fleisches vermieden werden.

Mit der Verordnung (EWG) Nr. 1912/92 der Kommission
vom 10. Juli 1992 über die Durchführungsbestimmungen
zur besonderen Regelung der Versorgung der Kanari
schen Inseln mit Rindfleischerzeugnissen (J), zuletzt geän
dert durch die Verordnung (EG) Nr. 3035/93 (4), wurde die
vorläufige Versorgungsbilanz für gefrorenes Rindfleisch
für den Zeitraum vom 1 . Juli 1993 bis 30 . Juni 1994 fest
gelegt. In Anbetracht der traditionellen Handelsströme
sollte Interventionsrindfleisch zur Versorgung der Kanari
schen Inseln während dieses Zeitraums bereitgestellt
werden.

Gemäß Artikel 4 der Verordnung (EWG) Nr. 1695/92 der
Kommission vom 30. Juni 1992 mit gemeinsamen
Durchführungsbestimmungen zur Sonderregelung für die
Versorgung der Kanarischen Inseln mit bestimmten
Agrarerzeugnissen (*), zuletzt geändert durch die Verord
nung (EWG) Nr. 2596/93 (% erteilen die spanischen
Behörden Beihilfebescheinigungen für die Versorgung
mit Gemeinschaftserzeugnissen . Ein möglicher Käufer
sollte der Interventionsstelle neben dem für den Ankauf
aus Interventionsbeständen zu stellenden Antrag eine
Beihilfebescheinigung vorlegen müssen .

Damit sich die vorstehende Regelung besser anwenden
läßt, sollte in einigen Punkten von der Verordnung
(EWG) Nr. 1912/92 abgewichen werden, insbesondere
hinsichtlich der Beihilfegewährung und der die Beihilfe
bescheinigung betreffenden Sicherheit. Es empfiehlt sich
insbesondere, die Versorgung der Kanarischen Inseln aus
Interventionsbeständen gemäß Artikel 3 Absatz 2 der
Verordnung (EWG) Nr. 1601 /92 des Rates 0, geändert

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

( 1 ) Es werden folgende Mengen zum Verkauf ange
boten :

— rund 1 000 Tonnen Rindfleisch mit Knochen aus
Beständen der französischen Interventionsstelle,

— rund 2 000 Tonnen Rindfleisch ohne Knochen aus
Beständen der irischen Interventionsstelle,

— rund 2 000 Tonnen Rindfleisch ohne Knochen aus
Beständen der Interventionsstelle des Vereinigten
Königreichs,

— rund 1 000 Tonnen Rindfleisch ohne Knochen aus
Beständen der dänischen Interventionsstelle,

— rund 500 Tonnen Rindfleisch ohne Knochen aus
Beständen der französischen Interventionsstelle .

o ABl. Nr. L 148 vom 28 . 6 . 1968, S. 24.
0 ABl. Nr. L 18 vom 27. 1 . 1993, S. 1 .
O ABl. Nr. L 192 vom 11 . 7. 1992, S. 31 .
(4) ABl. Nr. L 272 vom 4. 11 . 1993, S. 9 .
ABl. Nr. L 179 vom 1 . 7. 1992. S. 1 .

C) ABl . Nr. L 378 vom 23 . 12. 1992, S. 23 .
O ABl . Nr. L 251 vom 5. 10 . 1979, S. 12.
( ,u) ABl . Nr. L 161 vom 2. 7 . 1993, S. 59.
(") ABl . Nr. L 301 vom 17. 10 . 1992, S. 17.
H ABl. Nr. L 176 vom 20. 7. 1993, S. 12.
(") ABl. Nr. L 262 vom 21 . 10 . 1993, S. 39 .

M ABl. Nr. L 238 vom 23. 9 . 1993, S. 24.
O ABl. Nr. L 173 vom 27. 6 . 1992, S. 13 .
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Artikel 5

( 1 ) Abweichend von Artikel 15 Absatz 1 der Verord
nung (EWG) Nr. 2173/79 beträgt die Sicherheit 100
ECU/t.

(2) Um die Lieferung nach den Kanarischen Inseln zu
gewährleisten , leistet der Käufer vor der Übernahme eine
Sicherheit in Höhe von 2 500 ECU/t für Rindfleisch mit
Knochen und von 3 000 ECU/t für Rindfleisch ohne
Knochen. Die für Filet zu stellende Sicherheit beläuft
sich jedoch auf 7 000 ECU/t.
Hauptpflicht im Sinne von Artikel 20 der Verordnung
(EWG) Nr. 2220/85 der Kommission (') ist die Lieferung
der jeweiligen Erzeugnisse zu den Kanarischen Inseln.

Artikel 6

Der Abholschein gemäß Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe b)
der Verordnung (EWG) Nr. 3002/92 und das Kontroll
exemplar T 5 werden durch folgenden Vermerk vervoll
ständigt :
« Carne de intervencion destinada a las islas Canarias —
Sin ayuda [Reglamento (CE) n° 3308/93] » ;
»Interventionskød til De Kanariske Øer — uden støtte
(Forordning (EF) nr. 3308/93)« ;

(2) Dieses Fleisch wird zur Lieferung nach den Kanari
schen Inseln verkauft.

(3) Die betreffenden Qualitäten und Verkaufspreise
sind in Anhang I dieser Verordnung angegeben.

Artikel 2

(1 ) Vorbehaltlich dieser Verordnung erfolgt der Verkauf
gemäß der Verordnung (EWG) Nr. 2173/79, insbesondere
den Artikeln 2 bis 5, und gemäß der Verordnung (EWG)
Nr. 3002/92.

(2) Die Interventionsstellen verkaufen vorrangig die
Erzeugnisse mit der längsten Lagerdauer.
Auskünfte über die Mengen und Lagerorte der Erzeug
nisse können die Interessenten bei den in Anhang II
genannten Anschriften erhalten .

Artikel 3

( 1 ) Ein Kaufantrag ist nur gültig, wenn ihm eine
gemäß den Verordnungen (EWG) Nr. 1695/92 und
(EWG) Nr. 1912/92 erteilte Beihilfebescheinigung
beiliegt, die sich mindestens auf die betreffende Menge
bezieht.

(2) Abweichend von Artikel 4 Absatz 1 der Verordnung
(EWG) Nr. 1 695/92 wird die Beihilfe für das im Rahmen
der vorliegenden Verordnung verkaufte Rindfleisch nicht
gewährt.

(3) Abweichend von Artikel 4 Absatz 4 Buchstabe b)
der Verordnung (EWG) Nr. 1695/92 enthalten der Antrag
auf Erteilung einer Beihilfebescheinigung und die Beihil
febescheinigung in Feld 24 die Angabe „Auf den Kanari
schen Inseln zu verwendende Beihilfebescheinigung —
ohne Beihilfe".

(4) Abweichend von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b)
der Verordnung (EWG) Nr. 1912/92 beläuft sich die im
Zusammenhang mit den Beihilfebescheinigungen zu stel
lende Sicherheit auf 2 ECU/100 kg.

Artikel 4

Unbeschadet des Artikels 2 Absatz 2 zweiter Unterabsatz
der Verordnung (EWG) Nr. 2173/79 ist das Lagerhaus
bzw. sind die Lagerhäuser, in dem/denen das beantragte
Fleisch aufbewahrt wird, im Kaufantrag nicht anzugeben.

„Interventionsfleisch für die Kanarischen Inseln — ohne
Beihilfe (Verordnung (EG) Nr. 3308/93)" ;
«Κρέας από την παρέμβαση για τις Καναρίους
Νήσους — χωρίς ενισχύσεις [Κανονισμός (ΕΚ) αριθ.
3308/931»;
'Intervention meat for the Canary Islands — without the
payment of aid [Regulation (EC) No 3308/93]' ;
« Viandes d'intervention destinees aux lies Canaries —
Sans aide [reglement (CE) n° 3308/93] » ;
« Carni in regime d intervento destinate alle isole Canarie
— senza aiuto [Regolamento (CE) n . 3308/93] » ;
„Interventievlees voor de Canarische eilanden — zonder
steun (Verordening (EG) nr. 3308/93)" ;
« Carne de intervenção destinada as ilhas Canarias — sem
ajuda [Regulamento (CE) n? 3308/93] ».

Artikel 7

Die Verordnung (EWG) Nr. 2874/93 wird aufgehoben.

Artikel 8

Diese Verordnung tritt am 8 . Dezember 1993 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Brüssel, den 1 . Dezember 1993

Für die Kommission

Rene STEICHEN

Mitglied der Kommission

(') ABl . Nr. L 205 vom 3 . 8 . 1985, S. 5.
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ANEXO I— BILAG I—ANHANG I— ΠΑΡΑΡΤΗΜΑ /— ANNEX I—ANNEXE I —ALLEGATOI— BIJLAGE I—ANEXO I

Productos
Produkter
Erzeugnisse
Προϊόντα
Products
Produits
Prodotti
Produkten
Produtos

Cantidades (toneladas)
Mængde (tons)
Mengen (Tonnen)
Ποσότητες (τόνοι)
Quantities (tonnes)
Quantités (tonnes)
Quantità (tonnellate)
Hoeveelheid (ton)

Quantidade (toneladas)

Estado miembro
Medlemsstat
Mitgliedstaat
Κράτος μέλος
Member State
État membre
Stato membro
Lid-Staat

Estado-membro

Precio de venta expresado en ecus por tonelada
Salgspriser i ECU/ton

Verkaufspreise, ausgedrückt in ECU/Tonne
Τιμές πωλήσεως εκφραζόμενες σε Ecu ανά τόνο
Selling prices expressed in ecus per tonne
Prix de vente exprimés en écus par tonne

Prezzi di vendita espressi in ecu per tonnellata
Verkoopprijzen uitgedrukt in ecu per ton

Preço de venda expresso em ecus por tonelada

Ireland — Fillet 300 5 200
— Striploin 1 000 1 700
— Inside 200 1 150
— Outside 200 1 000
— Knuckle 100 1 100
— Cube-roll 200 2 200

United Kingdom — Fillet 700 3 700
— Striploin 700 1 200
— Topside 200 850
— Silverside 200 850
— Thick flank 200 850

Danmark — Mørbrad 200 4 100
— Filet 400 1 300
— Inderlår 200 1 000
— Yderlår 200 1 000

France — Filet 250 4 100
— Faux-filet 250 1 300

— Quartiers arrière :
catégorie A/C, classes U, R et O 1 000 560



Nr. L 297/ 12 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 2. 12. 93

ANEXO II — BILAG II — ANHANG II — ΠΑΡΑΡΤΗΜΑ II — ANNEX II — ANNEXE II —
ALLEGATO II — BIJLAGE II — ANEXO II

Direcciones de los organismos de intervención — Interventionsorganernes adresser —
Anschriften der Interventionsstellen — Διευθύνσεις των οργανισμών παρεμβάσεως — Addresses
of the intervention agencies — Adresses des organismes d'intervention — Indirizzi degli
organismi d'intervento — Adressen Van de interventiebureaus — Endereços dos organismos de

intervenção

IRELAND : Department of Agriculture, Food and Forestry
Agriculture House
Kildare Street
Dublin 2

Tel . (01 ) 678 90 11 , ext. 2278 and 3806
Telex 93292 and 93607, telefax (01 ) 6616263, (01 ) 6785214 and (01 ) 6620198

DANMARK : EF-Direktoratet
Nyropsgade 26
DK-1602 København K
Tlf. 33 92 70 00, telex 15137 EFDIR DK, telefax 33 92 69 48

UNITED KINGDOM : Intervention Board for Agricultural Produce
Fountain House
2 Queens Walk
Reading RG1 7QW
Berkshire
Tel. (0734) 58 36 26
Telex 848 302, telefax (0734) 56 67 50

FRANCE : OFIVAL
Tour Montparnasse
33, avenue du Maine
7-75755 Paris Cedex 15
Tél . 45 38 84 00, télex 205476 F
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VERORDNUNG (EG) Nr. 3309/93 DER KOMMISSION
vom 30. November 1993

zur Festsetzung von Durchschnittswerten je Einheit für die Ermittlung des
Zollwerts bestimmter verderblicher Waren

nach Artikel 1 Absatz 2 der genannten Verordnung
mitgeteilten Angaben führt zu den im Anhang zur vorlie
genden Verordnung festgesetzten Durchschnittswerten je
Einheit —

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 1577/81 der
Kommission vom 12. Juni 1981 zur Einführung eines
Systems vereinfachter Verfahren zur Ermittlung des Zoll
werts bestimmter verderblicher Waren ('), zuletzt geändert
durch die Verordnung (EWG) Nr. 3334/90 (2), insbeson
dere auf Artikel 1 ,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Artikel 1 der Verordnung (EWG) Nr. 1577/81 bestimmt,
daß die Kommission periodische Durchschnittswerte je
Einheit für die Waren nach der Klasseneinteilung im
Anhang festsetzt.
Die Anwendung der in derselben Verordnung festge
legten Regeln und Kriterien auf die der Kommission

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Die in Artikel 1 Absatz 1 der Verordnung (EWG)
Nr. 1577/81 vorgesehenen Durchschnittswerte je Einheit
werden wie im Anhang angegeben festgesetzt .

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 3. Dezember 1993 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Brüssel, den 30 . November 1993

Für die Kommission

Christiane SCRIVENER

Mitglied der Kommission

(') ABl. Nr. L 154 vom 13. 6 . 1981 , S. 26.
(4 ABl. Nr. L 321 vom 21 . 11 . 1990, S. 6 .
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ANHANG

Ru
brik KN-Code Warenbenennung

Durchschnittswerte je Einheit (Betrag) / 100 kg netto

ECU bfrs/lfrs Dkr DM ffrs Dr irisches
£ Lit hfl £

Sterling

1.10 0701 90 51 ]
0701 90 59]

1.20 0702 00 101
0702 00 90]

1.30 0703 10 19

1.40 0703 20 00

1.50 ex 0703 90 00

1.60 ex 0704 10 101
ex 0704 10 90 ]

1.70 0704 20 00

1.80 0704 90 10

1.90 ex 0704 90 90

1.100 ex 0704 90 90

1.110 0705 11 10]0705 11 90J
1.120 ex 0705 29 00

1.130 ex 0706 10 00

1.140 ex 0706 90 90

1.150 0707 00 11 ]
0707 00 19 ]

1.160 0708 10 10]
0708 10 90]

1.170

1.170.1 0708 20 10]
0708 20 90]

1.170.2 0708 20 10]
0708 20 90]

1.180 ex 0708 90 00

1.190 0709 10 00

1.200

1.200.1 ex 0709 20 00

1.200.2 ex 0709 20 00

1.210 0709 30 00

1.220 ex 0709 40 00

1.230 0709 51 30

1.240 0709 60 10

1.250 0709 90 50

1.260 0709 90 70

1.270 ex 0714 20 10

2.10 ex 0802 40 00

2.20 ex 0803 00 10

2.30 ex 0804 30 00

2.40 ex 0804 40 10 1
ex 0804 40 90 J

Frühkartoffeln

Tomaten

Speisezwiebeln (andere als
Steckzwiebeln)
Knoblauch

Porree

Blumenkohl

Rosenkohl

Weißkohl und Rotkohl

Brokkoli oder Spargelkohl
(Brassica oleracea var. italica)
Chinakohl

Kopfsalat

Endivien

Karotten und Speisemöhren
Radieschen

Gurken

Erbsen (Pisum sativum)

Bohnen :

Bohnen (Vigna-Arten, Phaseo
lus-Arten)

Bohnen (Phaseolus Ssp, vulga
ris var. Compressus Savi)
Dicke Bohnen

Artischocken

Spargel :
— grüner
— anderer

Auberginen
Bleichsellerie, auch Stangen
sellerie genannt (Apium gra
veolens var. Dulce)
Pfifferlinge
Gemüsepaprika oder Paprika
ohne brennenden Geschmack

Fenchel

Zucchini (Courgettes)
Süße Kartoffeln, ganz, frisch
(zum menschlichen Verzehr
bestimmt)
Eßkastanien (Castanea-Arten),
frisch

Bananen (andere als Mehlba
nanen), frisch
Ananas, frisch

Avocadofrüchte, frisch

44,84 1826 341,59 86,18 297,90 12368 35,74 85310 96,76 33,94

56.50 2301 430,49 108,61 375,43 15586 45,04 107511 121,94 42,78

11.51 468 87,71 22,13 76,49 3175 9,17 21905 24,84 8,71

99,84 4066 760,60 191,91 663,32 27538 79,59 189954 215,45 75,59
27.80 1 117 209,04 54,33 183,17 7384 22,31 50899 61,05 21,85

57.81 2331 438,81 113,34 385,48 15133 43,14 104614 127,38 45,06

53,72 2267 423,88 110,06 374,08 11735 41,29 82719 124,09 37,72
31,38 1265 239,40 61,47 210,09 8126 23,42 54525 69,15 25,05
78,28 3243 603,41 149,73 524,15 21439 63,47 145707 168,14 60,04

20,94 839 156,44 40,82 137,86 5541 16,73 37639 45,80 16,40

81,10 3303 617,88 155,89 538,85 22371 64,65 154310 175,03 61,40

21.82 877 162,70 42,58 143,89 5690 17,51 39262 47,92 17,72
32,58 1311 245,82 63,64 216,50 8 694 26,26 58 568 71,55 24,98

106,95 4356 814,76 205,57 710,55 29499 85,25 203480 230,80 80,97

94,55 3851 720,33 181,74 628,20 26080 75,37 179896 204,05 71,59

199,46 8124 1519,53 383,39 1325,17 55016 159,00 379487 430,44 151,01

105,92 4314 806,91 203,59 703,71 29215 84,43 201519 228,57 80,19

145,81 5939 1 110,84 280,27 968,76 40219 116,23 277422 314,67 110,40

92.83 3894 734,40 189,09 645,42 21793 71,04 142837 212,96 66,61
136.32 5478 1024,80 266,38 897,97 36202 109,37 249 524 299,31 107,15

649.33 26447 4946,74 1248,12 4314,03 179103 517,62 1235399 1401,27 491,63
176,40 7185 1343,87 339,07 1 171,98 48656 140,62 335619 380,68 133,56
81,02 3300 617,29 155,75 538,34 22350 64,59 154163 174,86 61,35
42,09 1714 320,71 80,92 279,69 11611 33,55 80095 90,85 31,87

597,24 24693 4608,56 1 140,32 3976,20 164183 486,99 1 109159 1280,76 465,59
65,44 2665 498,56 125,79 434,79 18051 52,16 124511 141,22 49,55

73,55 2966 558,22 144,18 490,38 19251 54,88 133083 162,05 57,33
122,65 4995 934,38 235,75 814,86 33830 97,77 233352 264,68 92,86

53,61 2183 408,45 103,05 356,20 14788 42,74 102006 115,70 40,59

83,78 3378 639,04 164,08 560,82 21691 62,54 145547 184,60 66,87

46,58 1897 354,91 89,54 309,51 12850 37,13 88636 100,53 35,27

41,42 1687 315,56 79,62 275,20 11425 33,02 78808 89,39 31,36

131,39 5351 1000,97 252,55 872,94 36241 104,74 249984 283,55 99,48
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Ru
brik

KN-Code Warenbenennung
Durchschnittswerte je Einheit (Betrag) / 100 kg netto

ECU bfrs/lfrs Dkr DM ffrs Dr irisches
£

Lit hfl
£

Sterling

2.50 ex 0804 50 00

2.60

2.60.1 0805 10 11
0805 10 21
0805 10 31
0805 10 41

2.60.2 0805 10 15
0805 10 25
0805 10 35
0805 10 45

2.60.3 0805 10 19
0805 10 29
0805 10 39
0805 10 49

2.70

2.70.1 ex 0805 20 10

2.70.2 ex 0805 20 30

2.70.3 ex 0805 20 50

2.70.4 ex 0805 20 701
ex 0805 20 90 )

2.80 ex 0805 30 10

2.85 ex 0805 30 90

2.90

2.90.1 ex 0805 40 00
2.90.2 ex 0805 40 00

2.100 0806 10 11
0806 10 15
0806 10 19

2.110 0807 10 10

2.120

2.120.1 ex 0807 10 90

2.120.2 ex 0807 10 90

2.130 0808 10 91
0808 10 93
0808 10 99

2.140

2.140.1 0808 20 31
0808 20 33
0808 20 35
0808 20 39

2.140.2 0808 20 31
0808 20 33
0808 20 35
0808 20 39

2.150 0809 10 00

2.160 0809 20 101
0809 20 90j

2.170 ex 0809 30 00

Mangofrüchte und Guaven,
frisch

Süßorangen, frisch :

— Blut- und Halbblutorangen

— Navels, Navelines, Nave
lates, Salustianas, Vernas,
Valencia lates, Maltaises,
Shamoutis, Ovalis, Trovita,
Hamlins

— andere

Mandarinen (einschließlich
Tangerinen und Satsumas),
frisch ; Clementinen, Wilkings
und ähnliche Kreuzungen von
Zitrusfrüchten, frisch :
— Clementinen

— Monreales und Satsumas

— Mandarinen und Wilkings

— Tangerinen und andere

Zitronen (Citrus limon, Citrus
limonum), frisch
Limetten (Citrus aurantifolia),
frisch

Pampelmusen und Grape
fruits, frisch :
— weiß
— rosa

Tafeltrauben

Wassermelonen

andere Melonen :

— Amarillo, Cuper, Honey
Dew (einschließlich Canta
lene), Onteniente, Piel de
Sapo (einschließlich Verde
Liso), Röchet, Tendral , Fu
turo

— andere

Äpfel

Birnen

Birnen — Nashi (Pyrus pyrifo
Ha)

Andere

Aprikosen

Kirschen

Pfirsiche

97,13 3956 739,95 186,70 645,31 26791 77,42 184797 209,61 73,54

29,84 1207 234,16 57,53 200,13 8076 24,33 54325 64,72 22,67

29,03 1 182 221,20 55,81 192,91 8009 23,14 55243 62,66 21,98

30,07 1224 229,10 57,80 199,80 8295 23,97 57217 64,90 22,76

56,44 2298 429,97 108,48 374,97 15567 44,99 107381 121,79 42,73
32,30 1315 246,14 62,10 214,65 8911 25,75 61471 69,72 24,46
38,27 1586 295,04 73,21 256,29 10482 31,03 71245 82,21 29,36

38,77 1579 295,40 74,53 257,62 10 695 30,91 73774 83,68 29,35

39,80 1621 303,24 76,51 264,45 10979 31,73 75732 85,90 30,13

140,08 5705 1067,16 269,25 930,67 38638 111,66 266514 302,30 106,06

33,30 1356 253,69 64,00 221,24 9185 26,54 63356 71,86 25,21
56,15 2287 427,83 107,94 373,11 15490 44,76 106846 121,19 42,52

158,77 6467 1209,60 305,19 1054,88 43795 126,57 302086 342,64 120,21

3,86 161 29,78 7,32 25,97 1070 3,12 7218 8,24 3,00

39,49 1608 300,90 75,92 262,42 10 894 31,48 75148 85,23 29,90

117,76 4796 897,12 226,35 782,38 32481 93,87 224048 254,13 89,16

68,69 2798 523,34 132,04 456,41 18 948 54,76 130701 148,25 52,01

185,55 7557 1413,61 356,67 1232,81 51 181 147,92 353037 400,44 140,49

85,93 3500 654,64 165,17 570,91 23702 68,50 163490 185,44 65,06

130,22 5304 992,09 250,31 865,20 35920 103,81 247766 281,03 98,59

102,26 4136 802,32 197,13 685,71 27672 83,37 186134 221,74 77,70

132,89 5412 1012,42 255,44 882,93 36656 105,94 252842 286,79 100,62
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Ru
brik KN-Code Warenbenennung

Durchschnittswerte je Einheit (Betrag) / 100 kg netto

ECU bfrs/lfrs Dkr DM ffrs Dr irisches
£ Lit hfl £

Sterling

2.180 ex 0809 30 00

2.190 0809 40 111
0809 40 19 )

2.200 0810 10 101
0810 10 90J

2.205 081020 10

2.210 0810 40 30

2.220 081090 10

2.230 ex 0810 90 80

2.240 ex 0810 90 80

2.250 ex 0810 90 30

Nektarinen

Pflaumen

Erdbeeren

Himbeeren

Heidelbeeren der Art Vacci
nium myrtillus

Kiwifrüchte (Actinidia chinen
sis Planch.)

Granatäpfel

Kakis (einschließlich Sharon)
Litschi-Pflaumen

92,76 3778 706,66 178,29 616,28 25585 73,94 176482 200,17 70,23

152,39 6207 1 161,00 292,93 1012,50 42035 121,48 289949 328,88 115,38

317,41 12928 2418,09 610,11 2108,81 87550 253,03 603896 684,98 240,32

1 048,0 42174 7906,65 2047,19 6963,49 279647 844,87 1883741 2301,55 803,54

102,94 4142 776,64 201,08 684,00 27469 82,98 185034 226,07 78,92

96,21 3918 732,98 184,94 639,23 26538 76,69 183056 207,63 72,84

87,28 3555 664,93 167,77 579,88 24074 69,57 166060 188,35 66,08

113,03 4604 861,14 217,27 751,00 31 179 90,11 215063 243,93 85,58

723,13 29453 5508,99 1389,98 4804,37 199460 576,46 1375816 1560,54 547,51
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VERORDNUNG (EG) Nr. 3310/93 DER KOMMISSION
vom 1 . Dezember 1993

zur Änderung der Ausfuhrerstattungen für Weißzucker und Rohzucker in
unverändertem Zustand

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 1785/81 des Rates
vom 30. Juni 1981 über die gemeinsame Marktorganisa
tion für Zucker ('), zuletzt geändert durch die Verordnung
(EWG) Nr. 1 548/93 (2), insbesondere auf Artikel 19
Absatz 4 zweiter Unterabsatz,

in Erwägung nachstehender Gründe :
Die Erstattungen, die bei der Ausfuhr von Weiß- und
Rohzucker anzuwenden sind, wurden durch die Verord
nung (EG) Nr. 3215/93 der Kommission (3), geändert
durch die Verordnung (EG) Nr. 3282/93 (4), festgesetzt .
Die Anwendung der in der Verordnung (EG) Nr. 3215/93
enthaltenen Modalitäten auf die Angaben, über die die
Kommission gegenwärtig verfügt, führt dazu, daß die
derzeit geltenden Ausfuhrerstattungen entsprechend dem
Anhang zu dieser Verordnung zu ändern sind.
Die mit Artikel 1 der Verordnung (EWG) Nr. 3813/92 des
Rates f5) festgelegten repräsentativen Marktkurse werden

bei der Umrechnung der in den Drittlandswährungen
ausgedrückten Beträge berücksichtigt. Außerdem werden
sie bei der Bestimmung der den Währungen der Mitglied
staaten entsprechenden landwirtschaftlichen Umrech
nungskurse zugrunde gelegt. Die für diese Umrech
nungen erforderlichen Durchführungsbestimmungen
wurden mit der Verordnung (EWG) Nr. 1068/93 der
Kommission (6) erlassen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Die Erstattungen bei der Ausfuhr in unverändertem
Zustand der in Artikel 1 Absatz 1 Buchstabe a) der
Verordnung (EWG) Nr. 1785/81 genannten und nicht
denaturierten Erzeugnisse, die im Anhang der geänderten
Verordnung (EG) Nr. 3215/93 festgesetzt wurden, werden
wie im Anhang angegeben geändert.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 2. Dezember 1993 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Brüssel , den 1 . Dezember 1993

Für die Kommission

Rene STEICHEN

Mitglied der Kommission

(') ABl . Nr L 177 vom 1 . 7. 1981 , S. 4.
O ABl. Nr. L 154 vom 25. 6. 1993, S. 10 .
(3) ABl . Nr. L 291 vom 25. 11 . 1993, S. 4.
(4) ABl . Nr. L 296 vom 1 . 12. 1993, S. 14.
O ABl. Nr. L 387 vom 31 . 12. 1992, S. 1 . (6) ABl . Nr. L 108 vom 1 . 5. 1993, S. 106.
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ANHANG

zur Verordnung der Kommission vom 1 . Dezember 1993 zur Änderung der Ausfuhr
erstattungen für Weißzucker und Rohzucker in unverändertem Zustand

Erzeugniscode Betrag der Erstattung (3)

— in ECU/ 100 kg —

1701 11 90 100 34,00 (')
1701 11 90 910 31,78 (')
1701 11 90 950 (2)
1701 12 90 100 34,00 (')
1701 12 90 910 31,78 (')
1701 12 90 950 (2)

— in ECU/ 1 % Saccharose X 100 kg —

1701 91 00 000 0,3696

— in ECU/ 100 kg —

1701 99 10 100 36,96
1701 99 10 910 36,73
1701 99 10950 36,73

— in ECU/ 1 % Saccharose x 100 kg —

1701 9990 100 0,3696

(') Dieser Betrag gilt für Rohzucker mit einem Rendementwert von 92 v. H. Wenn
der Rendementwert des ausgeführten Rohzuckers von 92 v. H. abweicht, wird
der anwendbare Erstattungsbetrag gemäß den Bestimmungen von Artikel 5
Absatz 3 der Verordnung (EWG) Nr. 766/68 errechnet.

(2) Diese Festsetzung wurde ausgesetzt durch die Verordnung (EWG) Nr. 2689/85
der Kommission (ABl . Nr. L 255 vom 26 . 9 . 1985, S. 12), geändert durch die
Verordnung (EWG) Nr. 3251 /85 (ABl . Nr. L 309 vom 21 . 11 . 1985, S. 14).

(') Die für die Ausfuhr nach der Föderativen Republik Jugoslawien (Serbien und
Montenegro) vorgesehenen Erstattungen dürfen nur unter Einhaltung der mit
der Verordnung (EWG) Nr. 990/93 festgelegten Bedingungen gewährt werden .
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VERORDNUNG (EG) Nr. 3311/93 DER KOMMISSION
vom 1 . Dezember 1993

zur Festsetzung des Höchstbetrags der Ausfuhrerstattung für Weißzucker für die
im Rahmen der Dauerausschreibung gemäß der Verordnung (EWG) Nr. 1144/93

durchgeführte 27. Teilausschreibung

und der Föderativen Republik Jugoslawien (Serbien und
Montenegro). Dieses Verbot gilt jedoch nicht in Situa
tionen wie denen, die in den Artikeln 2, 4, 5 und 7 der
genannten Verordnung limitativ angeführt sind. Bei der
Festsetzung der Erstattungen ist dieser Bestimmung
Rechnung zu tragen.

Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Verwaltungsaus
schusses für Zucker —

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 1785/81 des Rates
vom 30. Juni 1981 über die gemeinsame Marktorganisa
tion für Zucker ('), zuletzt geändert durch die Verordnung
(EWG) Nr. 1 548/93 (2), insbesondere auf Artikel 1 9
Absatz 4 erster Unterabsatz Buchstabe b),
in Erwägung nachstehender Gründe :
Gemäß der Verordnung (EWG) Nr. 1144/93 der
Kommission vom 10. Mai 1993 betreffend eine Daueraus
schreibung für die Festsetzung von Abschöpfungen und/
oder Erstattungen bei der Ausfuhr von Weißzucker (3)
werden Teilausschreibungen für die Ausfuhr dieses
Zuckers durchgeführt.
Gemäß Artikel 9 Absatz 1 der Verordnung (EWG)
Nr. 1144/93 ist gegebenenfalls ein Höchstbetrag der
Ausfuhrerstattung für die betreffende Teilausschreibung
insbesondere unter Berücksichtigung der Lage und der
voraussichtlichen Entwicklung des Zuckermarktes in der
Gemeinschaft sowie des Weltmarktes festzusetzen .

Nach Prüfung der Angebote sind für die 27. Teilaus
schreibung die in Artikel 1 genannten Bestimmungen
festzulegen.
Die Verordnung (EWG) Nr. 990/93 des Rates (4) untersagt
den Handel zwischen der Europäischen Gemeinschaft

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

( 1 ) Für die gemäß der Verordnung (EWG) Nr. 1144/93
durchgeführte 27. Teilausschreibung für Weißzucker wird
eine Ausfuhrerstattung von höchstens 39,315 ECU je 100
kg festgesetzt.

(2) Die für die Ausfuhr nach der Föderativen Republik
Jugoslawien (Serbien und Montenegro) vorgesehenen
Erstattungen dürfen nur unter Einhaltung der mit der
Verordnung (EWG) Nr. 990/93 festgelegten Bedingungen
gewährt werden.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 2. Dezember 1993 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Brüssel , den 1 . Dezember 1993

Für die Kommission

Rene STEICHEN

Mitglied der Kommission

O ABl . Nr. L 177 vom 1 . 7. 1981 , S. 4.
O ABl. Nr. L 154 vom 25. 6. 1993, S. 10 .
o ABl . Nr. L 116 vom 12. 5. 1993, S. 5.
(4 ABl . Nr. L 102 vom 28 . 4. 1993, S. 14.
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VERORDNUNG (EG) Nr. 3312/93 DER KOMMISSION
vom 1 . Dezember 1993

zur Festsetzung der auf Getreide, Mehle, Grobgrieß und Feingrieß von Weizen
oder Roggen anwendbaren Einfuhrabschöpfungen

Abschöpfungen bei den floatenden Währungen der im
Referenzzeitraum vom 30. November 1993 festgestellte
repräsentative Marktkurs anzuwenden.

Die Anwendung der in der Verordnung (EWG)
Nr. 2703/93 enthaltenen Bestimmungen auf die heutigen
Angebotspreise und Notierungen, von denen die
Kommission Kenntnis hat, führt zu einer Änderung der
gegenwärtig gültigen Abschöpfungen, wie im Anhang zu
dieser Verordnung angegeben —

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 1766/92 des Rates
vom 30. Juni 1992 über die gemeinsame Marktorganisa
tion für Getreide ('), geändert durch die Verordnung
(EWG) Nr. 2193/93 (2), insbesondere auf Artikel 10 Absatz
5 und Artikel 11 Absatz 3,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 3813/92 des Rates
vom 28. Dezember 1992 über die Rechnungseinheit und
die im Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik anzuwen
denden Umrechnungskurse (3),

in Erwägung nachstehender Gründe :
Die bei der Einfuhr von Getreide, Mehlen von Weizen
und Roggen, Grobgrieß und Feingrieß von Weizen zu
erhebenden Abschöpfungen sind durch die Verordnung
(EWG) Nr. 2703/93 der Kommission (4) und die später zu
ihrer Änderung erlassenen Verordnungen festgesetzt
worden.

Um ein reibungsloses Funktionieren der Abschöpfungsre
gelung zu ermöglichen, ist für die Berechnung der

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Die bei der Einfuhr der in Artikel 1 Absatz 1 Buchstaben
a), b) und c) der Verordnung (EWG) Nr. 1766/92
genannten Erzeugnisse zu erhebenden Abschöpfungen
werden im Anhang festgesetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 2. Dezember 1993 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Brüssel , den 1 . Dezember 1993

Für die Kommission

Rene STEICHEN

Mitglied der Kommission

(') ABl . Nr. L 181 vom 1 . 7. 1992, S. 21 .
(4 ABl. Nr. L 196 vom 5. 8 . 1993, S. 22.
ADi. INT. L Jö / vom Jl . 1Z. 177Z, a. 1 .

4) ABl . Nr. L 245 vom 1 . 10 . 1993 , S. 108 .
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ANHANG

zur Verordnung der Kommission vom 1 . Dezember 1993 zur Festsetzung der auf Getreide,
Mehle, Grobgrieß und Feingrieß von Weizen oder Roggen anwendbaren

Einfuhrabschöpfungen

(ECU/Tonne)

KN-Code Drittländer (8)

0709 90 60 82,82 (2) (3)
0712 90 19 82,82 (2)(3)
1001 10 00 6,19 (') 0
1001 90 91 91,71
1001 90 99 91,71 (?)
1002 00 00 11 2,66 0
1003 00 10 117,98
1003 00 20 117,98
1003 00 80 11 7,98 (9)
1004 00 00 90,74
1005 10 90 82,82 (2)(3)
1005 90 00 82,82 (2)(3)
1007 00 90 97,09 (4)
1008 10 00 25,31 (9)
1008 20 00 25,14 0
1008 30 00 23,66 (5)
1008 90 10 0
1008 90 90 23,66
1101 00 00 165,92 0
1102 10 00 196,51
1103 11 30 43,29
1103 11 50 43,29
1103 11 90 189,07
1107 10 11 174,12
1107 10 19 132,85
1107 10 91 220,88 (10)
1107 1099 167,79 (9)
1107 20 00 1 93,75 ( ,0)

(') Für Hartweizen mit Ursprung in Marokko, der unmittelbar von diesem Land in die Gemeinschaft befördert
wird, wird die Abschöpfung um 0,60 ECU je Tonne verringert.

(2) Gemäß der Verordnung (EWG) Nr. 715/90 werden keine Abschöpfungen unmittelbar bei der Einfuhr von
Erzeugnissen mit Ursprung in den Staaten in Afrika, im karibischen Raum und im Pazifischen Ozean in die
französischen überseeischen Departements erhoben .

(3) Für Mais mit Ursprung in den AKP-Staaten wird die Abschöpfung bei der Einfuhr in die Gemeinschaft um 1,81
ECU je Tonne verringert.

(4) Für Hirse und Sorghum mit Ursprung in den AKP-Staaten , wird die Abschöpfung bei der Einfuhr in die
Gemeinschaft gemäß der Verordnung (EWG) Nr. 715/90 erhoben.

(*) Für Hartweizen und Kanariensaat, die in der Türkei erzeugt und unmittelbar aus diesem Land in die Gemein
schaft befördert worden sind, wird die Abschöpfung um 0,60 ECU je Tonne verringert.

(6) Die zu erhebende Abschöpfung auf Roggen, der vollständig in der Türkei erzeugt und unmittelbar aus diesem
Land in die Gemeinschaft befördert wurde, wird durch die Verordnungen (EWG) Nr. 1 1 80/77 des Rates (ABl .
Nr. L 142 vom 9. 6. 1977, S. 10), zuletzt geändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 1902/92 (ABl . Nr. L 192
vom 11 . 7. 1992, S. 3), und (EWG) Nr. 2622/71 der Kommission (ABl. Nr. L 271 vom 10. 12. 1971 , S. 22), geän
dert durch die Verordnung (EWG) Nr. 560/91 (ABl . Nr. L 62 vom 8 . 3 . 1991 , S. 26), bestimmt.

(*) Bei der Einfuhr von Erzeugnissen des KN-Codes 1008 90 10 (Triticale) wird die Abschöpfung von Roggen
erhoben .

(8) Gemäß Artikel 101 Absatz 1 der Entscheidung 91 /482/EWG werden bei der Einfuhr von Erzeugnissen mit
Ursprung in den überseeischen Ländern und Gebieten Abschöpfungen nur erhoben, wenn Absatz 4 desselben
Artikels angewandt wird .

O Auf Erzeugnisse dieses Codes, die aus Polen, der Tschechoslowakei und Ungarn im Rahmen der zwischen
diesen Ländern und der Gemeinschaft geschlossenen Interimsabkommen mit einer gemäß der Verordnung
(EWG) Nr. 585/92 erteilten Bescheinigung EUR 1 eingeführt werden , werden die im Anhang der genannten
Verordnung angegebenen Abschöpfungen erhoben .

(10) Gemäß der Verordnung (EWG) Nr. 1180/77 des Rates wird diese Abschöpfung für die Erzeugnisse mit
Ursprung in der Türkei um 5,44 ECU/t verringert.
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VERORDNUNG (EG) Nr. 3313/93 DER KOMMISSION
vom 1 . Dezember 1993

zur Festsetzung der Prätnlen, die den Einfuhräbschopfungen für ^jetreide, Ä^ehl
und Malz hinzugefügt werden

Abschöpfungen bei den floatenden Währungen der im
Referenzzeitraum vom 30. November 1993 festgestellte
repräsentative Marktkurs anzuwenden.

Aufgrund der heutigen cif-Preise und der heutigen cif
Preise für Terminkäufe werden die zur Zeit geltenden
Prämien, die den Abschöpfungen hinzugefügt werden,
wie im Anhang zu dieser Verordnung angegeben geän
dert —

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 1766/92 des Rates
vom 30. Juni 1992 über die gemeinsame Marktorganisa
tion für Getreide ('), geändert durch die Verordnung
(EWG) Nr. 2193/93 (2), insbesondere auf Artikel 12 Absatz
4,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 3813/92 des Rates
vom 28 . Dezember 1992 über die Rechnungseinheit und
die im Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik anzuwen
denden Umrechnungskurse (3),

in Erwägung nachstehender Gründe :

Die Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide und
Malz hinzugefügt werden, sind durch die Verordnung
(EWG) Nr. 1681 /93 der Kommission (4) und die später zu
ihrer Änderung erlassenen Verordnungen festgesetzt
worden.

Um ein reibungsloses Funktionieren der Abschöpfungsre
gelung zu ermöglichen, ist für die Berechnung der

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Die Prämien, um die sich die im voraus festgesetzten
Abschöpfungen bei der Einfuhr der in Artikel 1 Absatz 1
Buchstaben a), b) und c) der Verordnung (EWG) Nr.
1766/92 genannten Erzeugnisse erhöhen, sind im Anhang
festgesetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 2. Dezember 1993 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Brüssel , den 1 . Dezember 1993

Für die Kommission

Rene STEICHEN

Mitglied der Kommission

') ABl . Nr. L 181 vom 1 . 7. 1992, S. 21 .
2) ABl . Nr. L 196 vom 5. 8 . 1993, S. 22 .
(3) ABl . Nr. L 387 vom 31 . 12. 1992, S. 1 .
(4) ABl . Nr. L 159 vom 1 . 7. 1993, S. 11 .
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ANHANG

zur Verordnung der Kommission vom 1 . Dezember 1993 zur Festsetzung der Prämien, die
den Einfuhrabschöpfungen für Getreide, Mehl und Malz hinzugefügt werden

A. Getreide und Mehl

(ECU/ Tonne)

KN-Code
laufender
Monat
12

1 . Term.

1

2. Term.

2

3 . Term.

3

0709 90 60 0 0 0 0

0712 90 19 0 0 0 0

1001 10 00 0 0 0 0

1001 90 91 0 0 0 0

1001 90 99 0 0 0 0

1002 00 00 0 0 0 0

1003 00 10 0 0 0 0

1003 00 20 0 0 0 0

1003 00 80 0 0 0 0

1004 00 00 0 0 0 0

1005 10 90 0 0 0 0

1005 90 00 0 0 0 0

1007 00 90 0 0 0 0

1008 10 00 0 0 0 0

1008 20 00 0 0 0 0

1008 30 00 0 0 0 0

1008 90 90 0 0 0 0

1101 00 00 0 0 0 0

1102 10 00 0 0 0 0

1103 11 30 0 0 0 0

1103 11 50 0 0 0 0

1103 11 90 0 0 0 0

B. Malz

(ECU/ Tonne)

KN-Code
laufender
Monat
12

1 . Term.

1

2. Term .

2

3 . Term.

3

4. Term.

4

1107 10 11 0 0 0 0 0

1107 10 19 0 0 0 0 0

1107 1091 0 0 0 0 0

1107 10 99 0 0 0 0 0

1107 20 00 0 0 0 0 0
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II

(Nicht veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

RAT

BESCHLUSS DES RATES

vom 29. November 1993

über die Ernennung eines Mitglieds des Wirtschafts- und Sozialausschusses

(93/61 8/Euratom, EG)

nach Anhörung der Kommission der Europäischen
Gemeinschaften —

BESCHLIESST :

Einziger Artikel

Herr Seren Kargaard wird als Nachfolger von Herrn
Svend Skovbro Larsen für dessen verbleibende Amtszeit,
d. h. bis zum 20. September 1994, zum Mitglied des Wirt
schafts- und Sozialausschusses ernannt.

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft, insbesondere die Artikel 193 bis 195,

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Atomgemeinschaft, insbesondere auf die Artikel 165 bis
167,

gestützt auf das Abkommen über gemeinsame Organe für
die Europäischen Gemeinschaften, insbesondere auf
Artikel 5,

gestützt auf den Beschluß des Rates vom 24. September
1990 über die Ernennung der Mitglieder des Wirtschafts
und Sozialausschusses für die Zeit bis zum 20. September
1994 ('),

in der Erwägung; daß infolge des Ausscheidens von Herrn
Svend Skovbro Larsen, wovon der Rat am 25. Juli 1993
unterrichtet wurde, der Sitz eines Mitglieds des obenge
nannten Ausschusses neu zu besetzen ist,

nach Kenntnisnahme von der am 8 . September 1993 von
der dänischen Regierung vorgelegten Kandidatenliste,

Geschehen zu Brüssel am 29. November 1993 .

Im Namen des Rates

Der Präsident

G. COEME

(') ABl. Nr. L 290 vom 23 . 10 . 1990, S. 13 .
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KOMMISSION

BESCHLUSS DER KOMMISSION

vom 19, November 1993

zur Einsetzung eines wissenschaftlich-technischen und wirtschaftlichen Fische
reiausschusses

(93/619/EG)

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

in Erwägung nachstehender Gründe :
Die Einführung einer gemeinschaftlichen Regelung für
die Fischerei und Aquakultur erfordert die Mithilfe
hochqualifizierter Wissenschaftler, insbesondere
hinsichtlich der Anwendung von Kenntnissen in den
Bereichen der Meeres- und Fischereibiologie, Fischfang
technologie, Fischereiwirtschaft und anderer verwandter
Fachrichtungen, oder auch hinsichtlich der Forschungs
belange im Sektor Fischerei und Aquakultur.
Diese Mithilfe soll durch die Einsetzung eines ständigen
Ausschusses bei der Kommission gewährleistet werden .
Die Befugnisse des bestehenden wissenschaftlich-techni
schen Fischereiausschusses, der durch den Beschluß
79/572/EWG der Kommission ('), geändert durch die
Akte über den Beitritt Spaniens und Portugals, eingesetzt
wurde, müssen daher geändert werden ; der genannte
Beschluß ist deshalb zu ersetzen —

BESCHLIESST :

Artikel 1

Bei der Kommission wird ein wissenschaftlich-techni
scher und wirtschaftlicher Fischereiausschuß — im
folgenden „Ausschuß" genannt — eingesetzt.

Artikel 2

( 1 ) Der Ausschuß kann von der Kommission zu allen
Problemen im Zusammenhang mit der Regelung über
den Zugang zu den Zonen und Ressourcen der Gemein
schaftsfischerei und über die Ausübung der Nutzungstä
tigkeit gehört werden.
(2) Der Ausschuß erstellt jährlich einen Bericht über
die Lage der Fischereiressourcen und die Entwicklung der
Fischereitätigkeit unter Berücksichtigung biologischer,
technischer und wirtschaftlicher Aspekte. Er erstattet
ferner Bericht über die wirtschaftlichen Auswirkungen
der Lage der Fischereiressourcen .

(3) Der Ausschuß berichtet jährlich über die Arbeiten
und den Bedarf an Zusammenarbeit auf dem Gebiet der
wissenschaftlichen, technischen und wirtschaftlichen
Forschung im Sektor Fischerei und Aquakultur.
(4) Der Ausschuß kann die Kommission auf jede der
in den Absätzen 1 , 2 und 3 genannten Fragen
aufmerksam machen.

Artikel 3

Der Ausschuß setzt sich aus höchstens 28 Mitgliedern
zusammen.

Artikel 4

Die Mitglieder des Ausschusses werden von der Kommis
sion aus einem Kreis wissenschaftlich hochqualifizierter
Persönlichkeiten mit Fachkenntnissen auf den in Artikel
2 genannten Gebieten berufen .

Artikel 5

Der Ausschuß wählt unter seinen Mitgliedern einen
Vorsitzenden und zwei stellvertretende Vorsitzende. Die
Wahl erfolgt mit einfacher Mehrheit der Mitglieder.

Artikel 6

( 1 ) Die Amtszeit eines Mitglieds, des Vorsitzenden oder
des stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses währt
zwei Jahre . Sie kann verlängert werden. Jedoch können
der Vorsitzende und die stellvertretenden Vorsitzenden
des Ausschusses, nachdem sie ihre Tätigkeit während
zweier aufeinanderfolgender Zeiträume von zwei Jahren
ausgeübt haben, nicht sofort wiedergewählt werden. Die
Tätigkeit wird nicht vergütet.
Nach Ablauf der Zweijahresfrist setzen die Mitglieder, der
Vorsitzende oder die stellvertretenden Vorsitzenden des
Ausschusses ihre Tätigkeit fort, bis sie ersetzt werden oder
ihr Mandat verlängert wird.
(2) Ist es einem Mitglied, dem Vorsitzenden oder stell
vertretenden Vorsitzenden des Ausschusses unmöglich,
sein Amt auszuüben, oder scheidet es/er freiwillig aus, so
wird es/er gemäß dem in Artikel 4 bzw. 5 geregelten
Verfahren für die Zeit bis zum Ablauf seiner Amtszeit
ersetzt.0 ABl. Nr. L 156 vom 23. 6 . 1979, S. 29.
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keine Einstimmigkeit erzielt, so werden die verschie
denen, im Laufe der Beratungen vorgebrachten Auffas
sungen in einem unter der Verantwortung des Vertreters
der Kommission verfaßten Bericht niedergelegt.

Artikel 10

Die Ausschußmitglieder sind gemäß Artikel 214 des
Vertrages verpflichtet, die ihnen durch die Arbeiten des
Ausschusses zur Kenntnis gelangten Mitteilungen nicht
preiszugeben, wenn der Vertreter der Kommission ihnen
mitteilt, daß die beantragte Stellungnahme sich auf
Sachverhalte vertraulicher Natur bezieht.

In diesem Fall nehmen nur die Mitglieder des
Ausschusses und der Vertreter der Kommission sowie die
übrigen betroffenen Beamten und Bediensteten der
Kommission an den Sitzungen teil .

Artikel 11

( 1 ) Der Beschluß der Kommission 79/572/EWG wird
aufgehoben.

(2) Die Personen, die aufgrund des in Absatz 1
genannten Beschlusses Mitglieder des wissenschaftlich
technischen Fischereiausschusses sind, sind Mitglieder des
Ausschusses bis zum Ablauf ihrer Amtszeit.

(3) Die Bestimmungen von Artikel 6 werden bei
Ablauf der Amtszeit der in Absatz 2 genannten Mitglieder
sinngemäß angewandt.

Artikel 7

(1 ) Im Einvernehmen mit den Dienststellen der
Kommission kann der Ausschuß aus Ausschußmitglie
dern bestehende Arbeitsgruppen bilden .

(2) Die Arbeitsgruppen haben die Aufgabe, dem
Ausschuß über die von ihm bestimmten Gegenstände
Bericht zu erstatten .

Artikel 8

( 1 ) Der Ausschuß und die Arbeitsgruppen treten auf
Einberufung eines Vertreters der Kommission zusammen.

(2) Der Vertreter der Kommission sowie die übrigen
betroffenen Beamten und Bediensteten der Kommission
nehmen an den Sitzungen des Ausschusses und der
Arbeitsgruppen teil .

(3) Der Vertreter der Kommission kann Persönlich
keiten mit besonderen Fachkenntnissen auf dem zu
untersuchenden Gebiet einladen, an diesen Sitzungen
teilzunehmen .

(4) Die Sekretariatsgeschäfte des Ausschusses und der
Arbeitsgruppen werden von der Kommission wahrge
nommen.

Artikel 9

(1 ) Die Beratungen des Ausschusses beziehen sich auf
Anträge auf Stellungnahmen, die von der Kommission
vorgebracht werden. Sie unterliegen keiner weiteren
Abstimmung.

Der Vertreter der Kommission kann bei seinem Antrag
auf Stellungnahme des Ausschusses eine Frist festsetzen,
innerhalb welcher die Stellungnahme abgegeben werden
soll .

(2) Wird die beantragte Stellungnahme von den
Mitgliedern des Ausschusses einstimmig angenommen, so
legen diese gemeinsame Schlußfolgerungen fest. Wird

Brüssel, den 19 . November 1993

Für die Kommission

Yannis PALEOKRASSAS

Mitglied der Kommission
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ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION

vom 24. November 1993

zur Änderung der Entscheidung 93/436/EWG der Kommission mit Sonderbedin
gungen für die Einfuhr von Fischereierzeugnissen mit Ursprung in Chile

(93/620/EG)

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Richtlinie 91 /493/EWG des Rates vom
22. Juli 1991 zur Festlegung von Hygienevorschriften für
die Erzeugung und die Vermarktung von Fischereierzeug
nissen ('), insbesondere auf Artikel 1 1 Absatz 5,

in Erwägung nachstehender Gründe :
Das Verzeichnis der von Chile zur Einfuhr von Fischerei
erzeugnissen in die Gemeinschaft zugelassenen Betriebe
und Fabrikschiffe ist mit der Entscheidung 93/436/EWG
der Kommission (2) erstellt worden . Dieses Verzeichnis
kann nach Übermittlung eines neuen Verzeichnisses
durch die zuständige Behörde in Chile geändert werden.
Die zuständige Behörde in Chile hat ein neues
Verzeichnis übermittelt, in dem 19 Betriebe und 2
Fabrikschiffe neu hinzugefügt, die Informationen von 15
Betrieben und 2 Fabrikschiffen geändert werden.

Das Verzeichnis der zugelassenen Betriebe und Fabrik
schiffe ist entsprechend zu ändern .

Die in dieser Entscheidung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen dem mit der Entscheidung 90/ 13/EWG der
Kommission (') eingeführten Verfahren —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Anhang B der Entscheidung 93/436/EWG wird durch
den Anhang dieser Entscheidung ersetzt.

Artikel 2

Diese Entscheidung ist an alle Mitgliedstaaten gerichtet.

Brüssel, den 24. November 1993

Für die Kommission

Rene STEICHEN

Mitglied der Kommission

(') ABl . Nr. L 268 vom 24. 9. 1991 , S. 15.
11) ABl . Nr. L 202 vom 12. 8 . 1993, S. 31 . (') ABl. Nr. L 8 vom 11 . 1 . 1990, S. 70 .
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ANHANG

„ANHANG B

VERZEICHNIS DER ZUGELASSENEN BETRIEBE UND FABRIKSCHIFFE

I. Betriebe

Nummer Name und Anschrift Zulassung erteilt
bis zum (')

01003 Procemar SA 30. 12. 1995
Arica

01007 Frigopesca SA 30 . 8 . 1995
Arica

01011 Agropesca SA 30 . 4.1995
Arica

01012 Novamar SA 1 30 . 8 . 1995
Arica

01013 Pesquera Marvesa SA 30 . 8 . 1995
Arica

01060 Pesquera Iquique-Guanayes SA 30.12.1995
Iquique

01064 Pesquera del Norte SA 30 . 12. 1995
Iquique

01065 Pesquera Vamar Ltda 30. 4. 1995
Iquique

01068 Inversiones Santa Monica Ltda 30 . 4. 1995
Iquique

01069 Pesquera Centomar Ltda 30 . 4. 1995
Iquipe

01070 Sarmenia Cultivos Marinos 30 . 4. 1995
Iquique

02005 Helga Mánquez Monardes 30. 4. 1995
Tocopilla

02022 Pesquera Friomar Ltda 30 . 12. 1995
Antofagasta

02023 Rodolfo Rojas y Cia Ltda 30 . 4. 1995
Antofagasta

02024 Ricardo Devoto Riveros 30 . 4. 1995
Antofagasta

02025 Pesquera Marazul Ltda 30 . 4. 1995
Antofagasta

02029 Universidad de Antofagasta 30 . 12. 1995
Antofagasta

02030 Sociedad Abaroa y Gomez Ltda 30 . 8 . 1995
Antofagasta

02035 Pesquera Arántzazu SA 30. 8 . 1995
Antofagasta

02037 Norpesca Ltda 30. 4. 1995
Antofagasta

02043 Oriele Rojas Rojas 30 . 8 . 1995
Antofagasta

02044 Consuelo Freire Saavedra 30 . 4. 1995
Antofagasta

02046 Sociedad Pesquera Galeb Ltda 30 . 8 . 1995
Antofagasta

02050 Pesquera y Conservera Tamai Ltda 30. 12. 1995
Taltal

02066 Santana y Cia Ltda 30 . 4. 1995
Mejillones

03061 Cia Pesquera Camanchaca SA 30 . 4. 1995
Caldera

03062 Sociedad Pesquera Caldera SA 30 . 12. 1995
Caldera
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Nummer Name und Anschrift Zulassung erteilt
bis zum (')

03067 Gilframar Ltda 30. 12. 1 995
Caldera

03072 Pesquera Playa Bianca SA 30 . 12. 1995
Caldera

03073 Cabo Negro SA 30.12.1995
Caldera

03074 Pesquera Skuna Ltda 30. 12. 1995
Caldera

03077 Pesquera Huillinco Ltda 30. 4. 1995
Caldera

03078 Sociedad Exportadora Mas-Mar Ltda 30. 4. 1995
Caldera

03079 Pesquera MTS-CA SA 30. 4. 1995
Caldera

03094 Cultivos Marinos Flamenco Ltda 30. 4. 1995
Caldera

04002 Sarpesca SA 30 . 4. 1995
Coquimbo

04005 Pesquera Humboldt SA 30. 12. 1995
Coquimbo

04007 Pesquera San Jose SA 30. 12. 1995
Coquimbo

04009 Soc. Pesquera Baquedano Ltda 30 . 4. 1995
Coquimbo

04011 Pesquera Sabropesca Ltda 30.12.1995
Coquimbo

04012 Frigorifico dal Nord Ltda 30. 4. 1995
Coquimbo

04013 Productora y Comercializadora del Mar Ltda 30 . 12. 1995
(Procomar Ltda)
Coquimbo

04017 Sociedad Agricola Industrial y Comercial Perez 30. 12. 1995
y Ramirez Ltda (Leymo)
Coquimbo

04023 Empresa Pesquera y Conservera Proteus SA 30. 4. 1995
Coquimbo

04031 Pesquera Andacollo SA 30. 4. 1995
Coquimbo

04052 Pesquera Mares de Chile SA 30. 4. 1995
Coquimbo

04056 Sociedad Pesca Marina Ltda 30. 4. 1995
Coquimbo

04057 Com. E Inversiones Loanco Ltda 30. 4. 1995
Tongoy

05003 Pesquera Quintero SA 30. 4. 1995
Quintero

05011 Pesquera Santa Lucia SA 30. 4.1995
Quintero

05054 Comercial Alesa SA 30. 4. 1995
Valparaiso

05057 Pesquera Francis Drake SA 30. 4. 1995
Valparaiso

05060 Conservera Trans Antartic Ltda 30. 12. 1995
Valparaiso

05067 La Ballenita Ltda 30. 4. 1995
Valparaiso

05071 Intercomercial Sama SA 30. 4. 1995
Valparaiso

05077 Mavicruz SA 30. 4. 1995
Valparaiso

05079 Pesquera Marli Mar SA 30. 4. 1995
Valparaiso

05200 Pesquera Catalina 30. 4. 1995
San Antonio
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Nummer Name und Anschrift Zulassung erteilt
bis zum (')

05205 Jaime Azocar Campusano 30. 4. 1995
San Antonio

05210 Pesquera Santo Domingo SA 30. 4.1995
San Antonio

05211 Pesquera San Sebastian SA 30. 4. 1995
San Antonio

05212 Pesquera Mamina SA 30. 4. 1995
San Antonio

05214 Pesquera Marazul Ltda 30. 4. 1995
San Antonio

05218 Compania de Comercio Montemar SA 30. 4. 1995
San Antonio

07005 Pesquera Constitucion Ltda 30. 4. 1995
Constitucion

08003 Chile Algas 30. 12. 1995
Talcahuano

08090 Conservas Multiexport SA 30. 12. 1995
Coronel

08097 Arlavan Ltda 30. 4. 1995
Talcahuano

08098 Comercial Alesa SA 30. 4. 1995
Talcahuano

08100 Pesquera Santa Maria SA 30. 4. 1995
Talcahuano

08104 Prodemar Ltda 30.12.1995
Talcahuano

08107 Pesquera San Miguel Ltda 30.12.1995
Talcahuano

08113 Iquique-Guanaye 30. 12. 1995
Talcahuano

08116 Congelados del Pacifico Ltda 30. 4. 1995
Talcahuano

08120 Pesquera San Jose del Sur SA 30. 12. 1995
Talcahuano

08123 Pesquera El Golfo SA 30. 4. 1995
Talcahuano

08128 Pesquera Cantábrico SA 30. 8 . 1995
Talcahuano

08133 Unifish SA 30.12.1995
Talcahuano

08134 Pesquera America Fish Ltda 30. 4. 1995
Talcahuano

08136 Frioexport SA 30. 4. 1995
Coronel

08137 Heriberto Muñoz Concha 30. 4. 1995
Talcahuano

08138 Pesquera Grimar SA 30. 4. 1995
Talcahuano

08141 Frigorifico Talcahuano 30. 4. 1995
Talcahuano

08142 Sociedad Empacadora Austral SA 30. 4. 1995
Talcahuano

08143 Sociedad Pesquera Camanchaca SA 30. 12. 1995
Talcahuano

08146 Pesquera Larus Ltda 30. 12. 1995
Talcahuano

08148 Unifish Canning 30. 12. 1995
Talcahuano

08150 Industria Conservera Agromar Ltda 30. 12. 1995
Talcahuano

08152 La Fuente del Mar 30.12.1995
Talcahuano

08250 Cia Pesquera San Pedro SACI 30. 12. 1995
Talcahuano
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Nummer Name und Anschrift Zulassung erteilt
bis zum (')

08252 Fundacion para la Capacitaciön Pescador Arte- 30 . 12. 1995
sanal « Funcap »
Coronel

08253 Sociedad Pesquera Viento Sur LT 30. 4. 1995
Coronel

08254 Independent Fisheries SA 30. 4. 1995
Coronel

08259 Comercial e Industrial Anchomar Ltda 30 . 8 . 1995
Coronel

09009 Conservasur Ltda 30 . 12. 1995
Temuco

10012 Fast-Service Ltda 30. 4. 1995
Valdivia

10014 Serviven SA 30 . 12. 1995
Valdivia

10018 Piscícola Entrerríos SA 30 . 4. 1995
Valdivia

10019 Pesquera Rio Calle Calle SA 30. 4. 1995
Valdivia

10030 Isla Tenglo Ltda 30 . 12. 1995
Puerto Montt

10032 Eicomar SA 30. 12. 1995
Puerto Montt

10034 Pesquera Trans Antartic Ltda 30 . 12. 1 995
Puerto Montt

10036 Proaustral Ltda 30. 4. 1995
Puerto Montt

10037 Jaalmar Ltda 30 . 4. 1995
Puerto Montt

10039 Pesquera Ralún Ltda 30 . 12. 1995
Puerto Montt

10050 Pesquera Royale Ltda 30 . 12. 1995
Puerto Montt

10053 Alimentos Multiexport SA 30 . 12. 1995
Puerto Montt

10054 Infrimar Ltda 30 . 4. 1995
Puerto Montt

10055 Pesquera Quehui Ltda 30 . 4. 1995
Puerto Montt

10057 Pesquera Luis Ibarra Pozo Ltda 30. 4. 1995
Puerto Montt

10058 Asenav SA 30 . 4. 1995
Puerto Montt

10060 Pesquera Luis Andrade Pinto 30 . 4. 1995
Puerto Montt

10063 Tamai Ltda 30. 12. 1995
Puerto Montt

10064 Pesquera Mar Antärtico SA 30 . 4. 1995
Puerto Montt

10066 Aquasur Fischeries SA 30. 4. 1995
Puerto Montt

10067 Agroindustrial Santa Cruz SA 30 . 12. 1995
Puerto Montt

10068 Dipromar SA 30 . 12. 1995
Puerto Montt

10070 Nichiro Chile Ltda 30. 4. 1995
Puerto Montt

10072 Pesquera Aguamar SA 30 . 4. 1995
Puerto Montt

10076 Pesquera Cormoran Ltda 30. 4. 1995
Puerto Montt

10080 Fiordo Blanco Ltda 30. 4. 1995
Puerto Montt
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Nummer Name und Anschrift Zulassung erteilt
bis zum (')

10081 Conservamar SA 30 . 12. 1995
Puerto Montt

10082 Produal Ltda 30 . 4. 1995
Puerto Montt

10083 Seabay Chile SA 30 . 4.1995
Puerto Montt

10084 Ventisqueros SA 30. 4. 1995
Puerto Montt

10085 Comercial Comtesa Ltda 30. 12. 1995
Puerto Montt

10092 Vartich Comercio Exterior 30 . 12. 1995
Puerto Montt

10097 Pesquera Santa Marta Ltda 30. 4. 1995
Puerto Montt

10100 Luis Orlando Retamales Carden 30. 12. 1995
Puerto Montt

10103 Canales del Sur SA 30 . 4. 1995
Puerto Montt

10111 Acuicultura Lago Verde y Cia Ltda 30. 4.1995
Puerto Montt

10150 Conservera San Rafael Ltda 30 . 12. 1995
Calbuco

10154 Soto Lenize Hijos Ltda 30. 12. 1995
Calbuco

10156 Fitz-Roy SA 30.12.1995
Calbuco

10157 Pesquera Leymo Ltda (Perez y Ramírez Ltda) 30. 12. 1995
Calbuco

10158 Pesquera Puluqui Ltda 30 . 12. 1995
Calbuco

10159 Pesquera y Conservera El Ancla Ltda 30. 12. 1995
Calbuco

10160 Aguas Claras SA 30 . 12. 1995
Calbuco

10163 South Pacific Fishing Co. SA 30. 12. 1995
Calbuco

10166 Conservera Sacramento SA 30 . 12. 1995
Calbuco

10180 Pesquera American Seafood Ltd 30.12.1 995
Ancud

10182 Infrimar Ltda 30. 4. 1995
Ancud

10183 Sociedad Comercial Gran America Ltda 30. 4. 1995
Ancud

10189 Pesquera Messamar SA 30. 12. 1995
Ancud

10190 Sociedad Pesquera Pacifico Austral Ltd 30. 12. 1995
Ancud

10195 Cultivos Marinos Chile SA 30 . 4. 1995
Ancud

10210 Sociedad Comercial Industrial Agromar Ltda 30. 12. 1995
Castro

10212 Promex Ltda 30.12.1995
Castro

10216 Pesquera Andina SA 30. 4. 1995
Castro

10217 Salmones Aucar Ltda 30. 8 . 1995
Castro

10220 Pesquera Unichile SA 30 . 12. 1995
Castro

10221 Salmones Antartica SA 30. 4. 1995
Castro

10223 Conservas Dalcahue SA 30. 12. 1995
Castro
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Nummer Name und Anschrift Zulassung erteilt
bis zum (')

10225 Comercial Gop Ltda 30. 6 . 1 995
Castro

10226 Skiring Salmón Ltda 30. 4. 1995
Castro

10227 Pesquera Unimarc SA 30. 4. 1995
Castro

10228 Frigorifico Dalcahue SA 30 . 4. 1995
Castro

10229 Sociedad Comercial Industrial Agromar Ltda 30. 12. 1995
Castro

10231 ' Antarfrío SA 30. 4.1995
Castro

10232 Maintec SA 30. 12. 1995
Castro

10235 Procesadora Aval6n SA 30. 8 . 1995
Castro

10236 Asesoria Acuícola Ltda 30. 4. 1995
Castro

10237 Cultivos Achao SA 30. 4. 1994
Castro

10238 Rene Diaz Miranda 30. 12. 1995
Castro

10240 Empresa Pesquera Apiao Ltda 30 . 4. 1995
Castro

10255 Salazar y Cerna Ltda 30. 12 . 1995 ,,
Quellón

10256 Pesquera Palacios SA 30. 12. 1995
Quellón

10258 Salmones Quellon Ltda 30. 12. 1995
Quellón

10259 Pacific Star SA 30. 12. 1995
Quellon

10260 Pesquera Yadrän SA 30. 12. 1995
Quellón

10267 Sociedad Comercial Madrinos Principado 30. 12. 1995
Quellón

11004 Pesquera Friosur SA 30. 4.1995
Puerto Aysen

11006 Sociedad Comercial GOP Ltda 30. 4.1995
Puerto Aysen

11007 Darwin Ltda 30.12.1995
Puerto Aysen

11010 Pesquera Salmar Ltda 30. 4.1995
Puerto Aysen

11012 Pesca Chile SA 30. 4.1995
Puerto Aysen

11014 Pesca Austral SA 30.12.1995
Puerto Aysen

11018 Salmones Antärtica 28 . 8.1995
Puerto Aysen

11025 Comercial Comtesa Ltda 30.12.1995
Puerto Aysen

11026 Pesquera Palacios SA 30. 4.1995
Puerto Aysen

12004 Pesquera Cabo de Hornos SA 30.12.1995
Punta Arenas

12006 Pesquera Morelia Reyes y Cia Ltd 30. 12 . 1995
Punta Arenas

12007 Pesquera Hector Ujevic Pivcevic 30. 12. 1995
Punta Arenas

12008 Pesquera Teresa Saldivia Moraga 30. 4 . 1995
Punta Arenas

12015 Pesquera Galindo y Vergara Ltd 30.12.1995
Punta Arenas



Nr. L 297/34 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 2. 12. 93

Nummer Name und Anschrift Zulassung erteilt
bis zum (')

12016 Comercial Comtesa SA 30,12.1995
Punta Arenas

12027 Pesquera Edgardo Higueras Iturra 30. 4. 1995
Punta Arenas

12028 Pesquera Royale Ltda 30. 12. 1995
Punta Arenas

12029 Pesquera del Estrecho SA 30. 12. 1995
Punta Arenas

12030 Pesquera Torres del Paine SA 30. 12. 1995
Punta Arenas

12033 Cidepes Ltda 30. 12. 1995
Punta Arenas

12036 Pesquera Eden Ltda 30.12.1995
Punta Arenas

12038 Copra Ltda 30. 4 . 1995
Punta Arenas

12039 Pesca Chile SA 30. 4. 1995
Punta Arenas

12042 Frigorifico Tres Puentes de Magallanes Ltda 30. 4. 1995
Punta Arenas

12048 Pesca Suriberica SA 30. 4 . 1995
Punta Arenas

13024 Sociedad Agricola Aguas Claras 30. 8 . 1995
Santiago

13027 Sociedad Comercial e Industrial Nanaimo Ltd 30. 8 . 1995
Santiago

13030 Sociedad Agricola Aguas Biancas 30. 4. 1995
Santiago

13031 Comercial Magna Ltda 30. 4. 1995
Santiago

13032 Finamar SA 30. 8 . 1995
Santiago

13035 Comercial e Industrial Alichile LT 30. 8 . 1995
Santiago

13043 Chile Seafoods SA 30. 12. 1995
Santiago

13044 Frigorifico Seminario Ltda 30. 4. 1995
Santiago

13051 Sociedad Comercial Santa Barbara SA 30. 4. 1995
Santiago

(') Gültigkeitsdauer der Zulassung oder Angabe „unbegrenzt".

II . Fabrikschiffe

Nummer Name
Name und Anschrift

des Reeders
Zulassung erteilt
bis zum (')

1231 Pesca Chile « Faro Hercules » B/F 30 . 4. 1995
1472 Iber I Iber Chile Ltda 30 . 4. 1995
2001 San Rafael Pesquera Iquique 30 . 4. 1995

Guanaye
2007 Ying Yang Daering Fishering 30. 4. 1995

Co Ltda Chi .

2009 Kirishima Maru Endepes SA 30 . 4. 1995
2011 Puerto Ballena Pesca Chile SA 30 . 4 . 1995
2012 Mino Pesquera Suraustral SA 30 . 4. 1995
2013 Betanzos Pesca Chile SA 30 . 4. 1995
2014 Pedrosa Pesca Chile SA 30. 4. 1995
2016 Chomapi Maru Pesca Chile SA 30 . 4. 1995
2018 Elqui Pesquera de Los Andes SA 30 . 4 . 1995
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Name
Name und Anschrift

des Reeders
Zulassung erteilt
bis zum (')Nummer

2019 Unzen Endepes SA 30. 4. 1995
2020 Mar del Sur I Pesquera Mar del 30. 4 . 1995

Sur SA

2021 Mar del Sur II Pesquera Mar del Sur SA 30. 4. 1995
2022 Ercilla Pesquera de Los Andes SA 30. 4. 1995
2023 Cisne Blanco Pesca Cisnes SA 30. 4. 1995
2024 Cisne Verde Pesca Cisnes SA 30. 4. 1995

2025 Mar del Sur III Pesquera Mar del Sur SA 30. 4. 1995
2026 Isla Isabel Pesca Suriberica SA 30. 4 . 1995
2030 Antonio Lorenzo Concar SA 30 . 4. 1995
2031 Isla Sofia Pesca Suriberica SA 30. 4. 1995
2032 Isla Camila Pesca Suriberica SA 30. 4. 1995

2034 Chamiza Pesquera Punta Arenas SA 30. 4. 1995
2035 Chacabuco Pesquera Punta Arenas SA 30. 4. 1995
2036 Charrúa Pesquera Punta Arenas SA 30. 4 . 1995
2037 Chaval Pesquera Punta Arenas SA 30. 4 . 1995
2038 Maria Tamara Concar SA 30 . 4.1995

(') Gültigkeitsdauer der Zulassung oder Angabe „unbegrenzt .
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ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION

vom 30. November 1993

zur Änderung der Entscheidung 93/566/EG über Schutzmaßnahmen gegen die
klassische Schweinepest in Deutschland und zur Aufhebung der Entscheidung

93/539/EWG

93/621 /EG)

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft,
gestützt auf die Richtlinie 90/425/EWG des Rates vom 26. Juni 1990 zur Regelung der
veterinärrechtlichen und tierzüchterischen Kontrollen im innergemeinschaftlichen
Handel mit lebenden Tieren und Erzeugnissen im Hinblick auf den Binnenmarkt ('),
zuletzt geändert durch die Richtlinie 92/ 118/EWG (2), insbesondere auf Artikel 10
Absatz 4,

in Erwägung nachstehender Gründe :
Aufgrund einiger Ausbrüche der klassischen Schweinepest in verschiedenen Teilen
Deutschlands erließ die Kommission die Entscheidung 93/566/EG vom 4. November
1993 über Schutzmaßnahmen gegen die klassische Schweinepest in Deutschland und zur
Aufhebung der Entscheidung 93/539/EWG (3).
Inzwischen sind weitere Ausbrüche der klassischen Schweinepest im Kreis Neubranden
burg in Mecklenburg-Vorpommern und im Kreis Segeberg in Schleswig-Holstein
verzeichnet worden .

In einigen Gebieten, in denen mit der Entscheidung 93/566/EG besondere Schutzmaß
nahmen eingeführt wurden, sind seit mehr als sechzig Tagen keine Seuchenausbrüche
gemeldet worden.
Im Hinblick auf die veränderte Tierseuchensituation ist es erforderlich, die in der
Entscheidung 93/566/EG festgelegten Maßnahmen anzupassen.
Die in dieser Entscheidung vorgesehenen Maßnahmen entsprechen der Stellungnahme
des Ständigen Veterinärausschusses —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Die Entscheidung 93/566/EG wird wie folgt geändert :
1 . Artikel 2 Absatz 1 erhält folgende Fassung :

»( 1 ) Deutschland versendet weder frisches Schweinefleisch noch Schweinefleischer
zeugnisse von Schweinen, die aus Betrieben des in Anhang I genannten Gebiets
stammen, in andere Mitgliedstaaten oder andere Teile seines Hoheitsgebiets.
(2) Die Beschränkungen gemäß Absatz 1 gelten nicht
a) für frisches Schweinefleisch, das

i) von Schlachtschweinen stammt, die den Bedingungen gemäß Anhang IV
Kapitel I entsprechen und in einem Schlachthof innerhalb des in Anhang I
beschriebenen Gebiets geschlachtet wurden, und

ii) unter den Bedingungen gemäß Anhang IV Kapitel II gelagert wurde, wobei die
Lagerräume außerhalb des in Anhang I beschriebenen Gebiets liegen dürfen,
und

iii) in einer Fleischkonservenfabrik einer Hitzebehandlung in einem luftdicht
verschlossenen Behälter mit einem Fo-Wert von mindestens 3.00 unterzogen
wurde. Dieser Betrieb darf sich außerhalb des in Anhang I beschriebenen
Gebiets befinden und muß in einem der Kommission übermittelten Verzeichnis
aufgeführt sein. Die Beförderung wird nach den Bedingungen gemäß Anhang
IV Kapitel III durchgeführt ;

( l) ABl . Nr. L 224 vom 18 . 8 . 1990, S. 29 .
f) ABl. Nr. L 62 vom 15. 3 . 1993, S. 49.
O ABl. Nr. L 273 vom 5. 11 . 1993, S. 60.
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b) für Schweinefleisch und Schweinefleischerzeugnisse, die unter tierärztlicher Aufsicht
in einem amtlichen verplombten Transportmittel in einen Tierkörperverwertungs
betrieb verbracht werden, der außerhalb des in Anhang I beschriebenen Gebiets
liegt und in einem der Kommission zu übermittelnden Verzeichnis aufgeführt ist."

2. In Artikel 2 wird Absatz 2 zu Absatz 3 und Absatz 3 zu Absatz 4.

3 . In Artikel 4 Absätze 1 , 2 und 3 wird die Bescheinigung um den Wortlaut „in der
Fassung der Entscheidung 93/621 /EG" ergänzt.

4 . Anhang I erhält folgende Fassung :

„ANHANG I

1 . Im Bundesland Niedersachsen :

— im Emsland-Kreis die Gemeinden : Lähden, Stadt Werlte, Spahnharrenstätte,
Lorup, Hilkenbrock, Werpeloh, Börger, Rastorf, Lahn, Vrees, Großberichen,
Hüfen und Stadt Sögel ;

— im Kreis Cloppenburg die Gemeinden : Löhningen, Lastrup, Lindern,
Molbergen, Cloppenburg, Cappeln, Emstek, Garrel und Essen ;

— im Kreis Vechta die Gemeinden : Damme, Neuenkirchen, Holdorf, Steinfeld,
Dinklage, Lohne und Bakum ;

— im Kreis Diepholz die Gemeinden : Diepholz, Samtgemeinde, Altes Amt
Lemförde, Hemsloh, Rehden, Dickel, Wetschen und Drebber ;

— im Kreis Osnabrück die Gemeinden : Bramsche, Rieste, Altshausen, Stadt
Bersenbrück, Gehrde, Ankum, Nortrup, Badbergen, Bohmte und Osterkappeln.

2. Im Bundesland Baden-Württemberg im Ostalbkreis die Gemeinden : Unterschneid
heim, Taunhausen, Stödtlen, Pfahlheim, Rölingen, Rainau, Westhausen, Lauchheim,
Bopfingen, Neresheim, Ebnet, Kirchheim-Ries und Riesburg.

3 . Im Bundesland Bayern :

— im Kreis Ansbach die Gemeinden : Dinkelsbühl, Dürrwangen, Langfurth,
Mönchsroth, Wilburgstetten , Weiltingen, Wittelshofen, Ehingen am Hesselberg,
Gerolfingen, Röckingen und Wassertrüdingen ;

— im Kreis Donau-Ries die Gemeinden : Fremdingen, Markt Offingen, Maihingen,
Wallerstein, Nördlingen, Ehingen a. d. Rees, Auhausen, Oettingen, Hainsfarth ,
Megesheim, Munningen, Wechingen, Deiningen, Alerheim, Möttingen, Reim
lingen, Mönchsdeggingen, Hohenaltheim, Ederheim, Forheim und Amerdingen.

4. Im Bundesland Mecklenburg-Vorpommern die Kreise Ribnitz-Damgarten,
Neubrandenburg und Neubrandenburg-Stadt.

5 . Im Bundesland Schleswig-Holstein :

— im Kreis Herzogtum Lauenburg die Gemeinden : Bliestorf, Grinau, Groß-Boden,
Groß-Schenkenberg und Schurensöhlen ;

— im Kreis Ostholstein die Gemeinden : Ahrensbök, Bad Schwartau, Bosau, Eutin,
Malente, Ratekau, Schabeutz, Stockelsdorf und Süsel ;

— im Kreis Plön die Gemeinden : Ascheberg, Barmissen, Belau, Bönebüttel,
Bösdorf, Bothkamp, Dersau, Dörnick, Groß-Harrie, Kalübbe, Kühren, Lebrade,
Lehmkuhlen, Löptin, Nehmten, Nettelsee, Plön, Postfeld, Preetz, Rathjensdorf,
Rendswühren, Ruhwinkel, Schellhorn, Schillsdorf, Stolpe, Tasdorf, Wahlstorf,
Wankendorf, Warnau und Wittmold ;

— im Kreis Segeberg die Gemeinden : Bad Segeberg, Bahrenhof, Bark, Bebensee,
Blunk, Bornhöved, Buchholz, Bühnsdorf, Daldorf, Damsdorf, Fahrenkrug,
Fredesdorf, Geschendorf, Glasau, Gönnebek, Groß-Gladebrügge, Groß-Kummer
feld, Groß-Niendorf, Groß-Rönnau, Heidmühlen, Högersdorf, Itzstedt, Klein-
Rönnau, Krems II, Kükels, Latendorf, Leezen, Mözen, Negernbötel, Nehms,
Neuengörs, Neversdorf, Oering, Pronsdorf, Rickling, Rohlsdorf, Schakendorf,
Schieren, Schmalensee, Schwissel, Seedorf, Seth, Stipsdorf, Stocksee, Strukdorf,
Sülfeld, Tarbek, Tensfeld, Todesfelde, Trappenkamp, Travenhorst, Wahlstedt,
Wakendorf I, Weede, Wensin , Westerrade und Wittenborn :
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— im Kreis Stormarn die Gemeinden : Bad Oldesloe, Barnitz, Elmenhorst, Grabau,
Klein-Wesenberg, Meddewarde, Neritz, Nienwohld, Pölitz, Rethwisch, Rümpel,
Travenbrück, Westerau, Badendorf, Feldhorst, Hamberge, Heidekamp, Heilshop,
Mönkhagen, Rehhorst, Reinfeld, Wesenberg und Zarpen ;

— sowie die Hansestadt Lübeck."

5. Anhang III Kapitel I und II werden gestrichen .

6. Folgender Anhang wird angefügt :
„ANHANG IV

KAPITEL I

Anforderungen an Schlachtschweine
1 . Alle Schweine müssen dem Ursprungsbetrieb mindestens 21 Tage vor ihrem
Versand zum Schlachthof angehört haben, und es dürfen im gleichen Zeitraum
keine anderen Schweine in diesen Betrieb verbracht worden sein.

2. Vor dem Versand müssen alle zu versendenden Schweine mit einer Ohrmarke
gekennzeichnet worden sein .

3 . Alle Tiere des Ursprungsbetriebs werden innerhalb der 24 Stunden vor ihrem
Versand von einem zugelassenen Tierarzt klinisch untersucht.

4. Das Transportmittel muß von der zuständigen Behörde für die Zwecke dieses
Anhangs genehmigt worden sein und vor Benutzung gereinigt und desinfiziert
werden .

5 . Bei der Verbringung zum Schlachthof müssen die Schweine von einer Verbrin
gungsbeseheinigung eines amtlichen Tierarztes begleitet sein, in der die Nummern
der Ohrmarken aufgeführt sind und bestätigt wird, daß die obengenannten Bedin
gungen erfüllt wurden.

6. Das verwendete Transportmittel muß nach Ablieferung der Schweine im
Schlachthof erneut gereinigt und desinfiziert werden . Der Spediteur macht den
zuständigen Behörden genaue Angaben über die in den folgenden fünf Tagen ange
fahrenen sonstigen Betriebe.

7. Bei der Schlachtung werden die Schlachtkörper mit einer Nummer gekennzeichnet,
die in Zusammenhang mit der Ohrmarkennummer steht.

8 . Schlachtabfälle und andere Nebenerzeugnisse der Schlachtung dieser Tiere werden
unter amtlicher Aufsicht innerhalb des in Anhang I beschriebenen Gebiets oder
gemäß Artikel 2 Absatz 2 Buchstabe b) verwertet.

9 . Mindestens 10 % der gemäß diesem Kapitel geschlachteten Schweine werden bei
der Schlachtung durch Probenahme einem serologischen Test auf Antikörper gegen
die klassische Schweinepest unterzogen.

KAPITEL II

Lagerungsbedingungen für das Fleisch
Bis zum Transport in einen Fleischverarbeitungsbetrieb, der in einem der Kommission
vorgelegten Verzeichnis aufgeführt ist, muß das Fleisch folgendermaßen gelagert
werden :

1 . Das Fleisch erhält die Kennzeichnung gemäß dem Anhang der Richtlinie
72/461 /EWG des Rates Q.

O ABl . Nr. L 302 vom 31 . 12. 1972, S. 24.

2. Nach der Schlachtung wird das Fleisch erst weiter zerlegt, wenn es in dem Verarbei
tungsbetrieb gemäß Artikel 2 Absatz 2 Buchstabe a) Ziffer iii) eingetroffen ist.

3 . Das Fleisch steht unter Aufsicht des für den Schlachthof zuständigen amtlichen
Tierarztes, der sicherstellt, daß es vom übrigen Fleisch getrennt in sicherer Art und
Weise gekühlt und gelagert wird.

4. Das Fleisch kann in ein für diesen Zweck zugelassenen Kühlhaus verbracht werden,
das in einem der Kommission vorzulegenden Verzeichnis aufgeführt ist, wobei das
Transportmittel amtlich verplombt wird.
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5. In den Begleitdokumenten für das Fleisch müssen die Anzahl der Schlachtkörper,
die Schlachtkörpernummern gemäß Kapitel I Nummer 7 dieser Entscheidung, ihr
Gewicht, das Kennzeichen des Transportfahrzeugs und die Plombennummer aufge
führt sein .

6 . Bei Ankunft im Kühlhaus wird die Sendung vom amtlichen Tierarzt untersucht,
wobei er durch Prüfung der Bescheinigung und des Fleisches feststellt, ob sie
einwandfrei ist. Das Gewicht der Sendung ist ebenfalls zu überprüfen.

7. Soll das Fleisch tiefgefroren werden, so dürfen keine anderen Erzeugnisse gleich
zeitig tiefgefroren werden .

8 . Das Fleisch wird auf Paletten gelagert, aus deren Kennzeichnung ersichtlich sein
muß, daß sie dieses Fleisch enthalten, und die eine Zuordnung zu den Schlachtkör
pernummern gemäß Kapitel I Nummer 7 dieser Entscheidung ermöglichen
müssen .

KAPITEL III

Bedingungen für den Transport zum Verarbeitungsbetrieb
1 . Das Fleisch wird mit einem Transportmittel verbracht, das von der zuständigen
Behörde für die Zwecke dieses Anhangs zugelassen wurde.

2. Das Transportfahrzeug wird von dem für den Schlachthof oder das Kühlhaus
zuständigen Tierarzt verplombt. Es wird von einer Bescheinigung begleitet, die vom
amtlichen Tierarzt ausgestellt ist. Darauf sind die Anzahl der Schlachtkörper, die
Schlachtkörpernummern gemäß Kapitel I Nummer 7 dieser Entscheidung, ihr
Gewicht, das Kennzeichen der Transportfahrzeugs und die Plombennummer ange
geben.

3 . Der für den Fleischverarbeitungsbetrieb zuständige Tierarzt stellt durch Prüfung der
Plombe, der Bescheinigung und des Fleisches fest, ob die Sendung in einwand
freiem Zustand angekommen ist. Das Gewicht der Sendung ist ebenfalls zu über
prüfen.

4. Der Betreiber des Verarbeitungsbetriebs, an den das Fleisch geliefert wird, darf
dieses Fleisch nur zur Herherstellung von Erzeugnissen verwenden, wenn es der
Behandlung gemäß Artikel 2 Absatz 2 Buchstabe a) Ziffer iii) unterzogen wurde.

5. Der Betreiber des Verarbeitungsbetriebs informiert die zuständige Behörde über das
voraussichtliche Ankunftsdatum und die Ankunftszeit des Fleischs im Betrieb sowie
über das Datum und den Zeitpunkt, zu dem es verarbeitet werden soll .

6 . Nach der Verarbeitung prüft die zuständige Behörde, ob das Fleisch nach den
Bestimmungen von Artikel 2 Absatz 2 Buchstabe a) Ziffer iii) verarbeitet wurde.

7. Nebenprodukte aus der Verarbeitung dieses Fleisches werden unter amtlicher
Aufsicht in dem Gebiet gemäß Anhang I oder in Ubereinstimmung mit Artikel 2
Absatz 2 Buchstabe b) verwertet."

Artikel 2

Die Mitgliedstaaten ändern ihre auf den Handel angewandten Maßnahmen, um sie mit
dieser Entscheidung in Einklang zu bringen. Sie setzen die Kommission unverzüglich
davon in Kenntnis.

Artikel 3

Diese Entscheidung ist an alle Mitgliedstaaten gerichtet.

Brüssel, den 30 . November 1993

Für die Kommission

Rene STEICHEN

Mitglied der Kommission
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